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Bürgermeister-Brief

Sprechstunden des 
Bürgermeisters:

jeden Dienstag 

von 15 - 17 Uhr

in dringenden Fällen unter 

0664/88 222 853

Liebe Großkleinerinnen 
und Großkleiner!
35 Jahre Hallstattzeitliches Mu-
seum Großklein. Am 6. Mai 1990 
wurde unser Museum feierlich 
eröffnet. Aus diesem besonders 
erfreulichen Anlass haben wir 
uns als Gemeinde dazu ent-
schlossen, dieses Jubiläum ge-
bührend zu feiern. Eine ganze 
Woche lang gibt es zahlreiche 
Veranstaltungen. Beginnen 
werden wir am Montag, den 5. 
Mai, mit einer Vernissage zur 
Fotoausstellung „35 Jahre Hall-
stattzeitliches Museum Groß-
klein“ im Gemeindezentrum. 
Alle weiteren Programmpunkte 
entnehmen Sie gerne unserem 
Sonderteil in dieser Ausgabe des 
Klapotetz. Herzlich bedanken 
möchte ich mich an dieser Stelle 
beim Team des Archäologiemu-
seums Schloss Eggenberg sowie 
unserem hamuG-Team für die 
tolle Zusammenarbeit bei der 
Organisation dieser Veranstal-
tungsreihe. 

Der Fasching wurde auch in 
diesem Jahr ausgelassen und 
voller Freude und Spaß im Ort 
gefeiert. Der Faschingsumzug, 
gemeinsam organisiert vom 
Kindergarten, der Volksschu-
le und der Musikmittelschule, 
führte unsere rund 400 Kinder 
gemeinsam mit zahlreichen El-
tern auf den Dorfplatz, wo die 
lustigen Narren schon von DJ 
Willi erwartet wurden. „Groß 
und Klein“ hatten den ganzen 
Tag über einen Riesenspaß. Ich 
bedanke mich herzlich bei Willi 
Köfer jun., unseren Gastwirten 
und Vereinen sowie insbeson-
dere bei Sandra Pucher, Andrea 

Mair und Johannes Fuchs mit 
ihren Teams für die tolle Unter-
stützung.

Zu den zahlreichen Baupro-
jekten der Gemeinde darf ich 
berichten, dass die Bautätig-
keiten in Großklein 31 (ehemal. 
Heindl-Haus)  bereits in die 
Schlussphase gehen. Anfang 
März sind die ersten Gewer-
bebetriebe bereits im Erdge-
schoss eingezogen. Bis Ende 
des Sommers sollen auch die 
fünf Wohnungen bezugsfertig 
sein. Im Anschluss an die Sanie-
rungstätigkeiten in Großklein 
31 wird der Neubau des Dorf-
platzes gestartet. Die Ausfüh-
rungsplanung wurde bereits im 
Gemeinderat beschlossen und 
an das Landschaftsplanungsbü-
ro „Lebensraum“ vergeben. Bei 
den zahlreichen Info-Abenden 
wurde das Projekt bereits vor-
gestellt und findet bei vielen 
Großkleinerinnen und Groß-
kleinern großen Zuspruch.

Abschließend möchte ich Sie 
alle herzlich zum heurigen 
großen Kirtag „Georgi-Sonn-
tag“ einladen. Neben den be-
währten Marktständen, dem 
Platzkonzert der Marktmusik-
kapelle und dem Festgottes-
dienst in unserer Pfarrkirche, 
haben sich bereits mehr als 30 
Hobbykünstler*innen zu un-
serem traditionellen Kirtag an-
gemeldet. Auch die Mitglieder 
unserer Feuerwehr werden die-
ses Jahr wieder mit Kistenklet-
tern und einem zusätzlichen 
kulinarischen Angebot dabei 

sein. Der große Vergnügungs-
park mit Autodrom, Kinderka-
russell, Hüpfburg und Glücksrad 
wird im heurigen Jahr um eine 
neue Attraktion erweitert und 
bereits am Samstagnachmittag 
geöffnet sein. Der legendäre Big 
Jump (auch Scheibenwischer ge-
nannt) garantiert viel Spaß und 
Action für „Groß und Klein“.

Für das bevorstehende Osterfest 
wünsche ich uns allen eine geseg-
nete und fröhliche Zeit im Kreise 
unserer Familien und Freunde.
 

Bürgermeister 
DI Christoph Zirngast
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Gemeindeinfo

Marktgemeinde Großklein
8452 Großklein - Bezirk Leibnitz
Tel.: +43 (0) 3456 / 5038-0    Fax: DW -6
gemeinde@grossklein.gv.at        www.grossklein.gv.at

Amtsstunden/
Parteienverkehr:

Mo, Di, Do, Fr:
07:30 bis 12:00 Uhr

Dienstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch kein Parteienverkehr

Amts-

stunden/

Parteien-

verkehr

Die Gemeinde bietet als besonderes 
Bürgerservice zwei 

Leih-Klimatickets Stmk 
für je 5,- Euro pro Tag 

an. Jede:r Bürger:in kann die Tickets für ma-
ximal drei Tage am Stück 
und insgesamt fünf Tage pro 
Monat ausleihen.

Auf  der Startseite der Home-
page www.grossklein.gv.at fin-
den Sie in der Kalenderüber-
sicht die Tage, an denen die 
Karten verfügbar sind. Reser-
vierungen im Gemeindeamt.

Helfen Sie mit Papier einzuspa-
ren und beantragen Sie die digi-
tale Zustellung ihrer Gemeinde-
vorschreibungen.

Aktion „Großer 
steirischer 

Frühjahrsputz“
Zum Abschluss gibt es beim Kleiner Markt eine 

Stärkung für die fleißigen Helfer:innen. 
Treffpunkt 8 Uhr beim Bauhof.

5. 
April
2025

Eine dringende Bitte an alle 
Schwimmbadbesitzer:innen:

geplante Schwimmbadfüllungen 
müssen früh genug bekannt 

gegeben werden, um 
Wasserengpässe zu vermeiden. 

Zitz Karl 0664/54 22 467
Ulbing Stefan 0664/50 28 082

Poolfüllungen
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Bürgerservice der Marktgemeinde Großklein

Kostenlose Rechtsberatung 

mit Mag. Lukas SCHWARZ

Gemeindeinfo

www.grossklein.gv.at

Schnell, lautlos und gefährlich – 
was sich nach dem „weißen Hai“ 
anhört, trifft auch auf E-Scooter 
zu. Diese Roller mit Elektroantrieb 
können – entsprechend liebevolle 
Optimierungen vorausgesetzt – 
bis zu 70 km/h schnell werden. Im 
städtischen Umfeld sind sie mitt-

lerweile allgegenwärtig. Abgesehen davon, dass der 
Sturz mit einem solchen Gerät sehr schmerzhaft sein 
kann, kann er auch rechtliche Auswirkungen haben. 
Der Oberste Gerichthof hat sich jüngst mit der Frage 
beschäftigt, ob der Sturz mit einem E-Scooter auf dem 
Weg zur Arbeit ein „Arbeitsunfall“ ist. 

Konkret hat sich ein Arbeitnehmer auf dem Weg von 
zuhause zu seiner Arbeitsstätte verletzt, als er mit sei-
nem E-Scooter eine Straße befuhr und verkehrsbedingt 
bremsen musste. Dabei rutschte der E-Scooter bedingt 
durch seine sehr kleinen Räder, den schmalen Lenker 
und den geringen Nachlauf, auf der nassen Straße weg 
und der Arbeitsnehmer verletzte sich schwer. 

Nachdem die Sozialversicherung dies nicht als Arbeits-
unfall anerkennen wollte, befassten sich die Gerichte 
damit. Alle drei Instanzen verneinten einen Arbeitsun-
fall. Zwar war der Arbeitnehmer auf dem Weg zu sei-
ner Arbeitsstätte, bei dem von ihm zur Fortbewegung 
genutzten E-Scooter würde es sich aber um ein „Spiel- 
und Sportgerät“ handeln, welches einem Fahrrad nicht 
gleichgehalten werden kann. Kommt es mit einem 
Spiel- und Sportgerät bedingt durch dessen Bauart 
bzw. Eigenarten (kleine Räder, schmaler Lenker, relativ 
hohe Geschwindigkeit, etc.) zu einem Sturz, so findet 
dies nicht Deckung in der gesetzlichen Unfallversiche-
rung.

Fahren Sie vorsichtig!

Die Termine für meine nächsten Sprechtage sind:

Sehr geehrte Großklei-
nerinnen, sehr geehrte 

Großkleiner!

Di., 29.04.2025
Di., 27.05.2025

Di., 24.06.2025
Di., 29.07.2025

jeweils ab 17:30, ich ersuche Sie um Anmeldung vorab. 
Gerne steht Ihnen unsere Kanzlei auch außerhalb der 
Sprechtage zur Verfügung.

Ich freue mich auf Ihre Anmeldungen!

RA Mag. Lukas Schwarz, LLB.oec

Bauberatungstermine 

08.04.2025
13.05.2025
17.06.2025
15.07.2025
16.09.2025

Für die angeführten 
Bauberatungster-
mine ist eine 
Voranmeldung 
– spätestens am 
Tag davor – zwin-
gend erforderlich. 

Alle vorliegenden 
Unterlagen (Skiz-

zen oder Planentwürfe) sind ebenfalls 
am Tag davor im Marktgemeindeamt 
in Papierform abzugeben oder digital 
zu übermitteln.

Informieren Sie sich über alle Neu-
igkeiten und Veranstaltungen auf 

unserer Homepage oder auf unserem 
Facebook-Profil.

Das Marktgemeindeamt unter 
neuer Amtsleitung

Seit 1. Januar 2025 hat Mag. Sandra 
Cepin die Amtsleitung des Gemeinde-
amtes in Großklein übernommen.

Die Juristin ist seit 2022 im Bauamt der 
Gemeinde tätig  und folgt als Amtsleite-
rin auf Renate Tscheppe, die diese seit 
2013 innehatte und nun nach 34 Dienst-
jahren ihr Stundenausmaß reduziert 
und in die Alterszeitzeit wechselt. Sie 
möchte sich nun wieder  ganz auf die 
Finanzverwaltung  (Buchhaltung) in der 
Gemeinde konzentrieren.

Bürgermeister Christoph Zirngast so-
wie der gesamte Vorstand, Frau Tschep-
pe und das ganze Team des Gemein-
deamtes wünschen Sandra Cepin viel 
Erfolg in ihrer neuen Funktion.

Amtsleiterin 
Mag. Sandra Cepin
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Gemeindeinfo

Mit der iBike-Box bietet 
die Gemeinde Großklein 
einen Verleih von Elektro-
Fahrrädern. Eine Online-

Buchung, für einen oder für mehrere 
Tage (Leihgebühr 49,- pro Tag), ist über  
www.ibike-box.com möglich. Der Ver-
leih  der hochwertigen Räder wird vom 
Kleiner Café, dem Marktgemeindeamt 
Großklein und dem Weingut Fam.  
Weber abgewickelt.

Verleih zwischen 9 und 18 Uhr

N a c h  d e n  B e s t i m m u n g e n  d e s 
B u n d e s l u f t r e i n h a l t e g e s e t z e s  i s t 
d a s  Ve r b r e n n e n  v o n  p f l a n z l i c h e n 
M a t e r i a l i e n  a u ß e r h a l b  d a f ü r  g e -

n e h m i g t e r  A n l a g e n  g a n z j ä h r i g 
v e r b o t e n .  F ü r  d a s  E n t f a c h e n  v o n 

" B r a u c h t u m s f e u e r n "  b e s t e h e n 
A u s n a h m e n  m i t  s t r e n g e n  z e i t -

l i c h e n  E i n s c h r ä n k u n g e n .

BRAUCHTUMSFEUER
Ein Entzünden des Osterfeuers ist am Karsamstag, 

19.4.2025 in der Zeit von 15 Uhr bis 3 Uhr Früh zulässig.

Denken Sie auch daran, den Haufen vor dem Anzün-
den umzuschichten, damit bereits eingenistete Tiere 
flüchten können!

Es darf ausschließlich trockenes, biogenes Materi-
al ohne Rauch- und Geruchsentwicklung verwendet 
werden. Bitte beachten Sie die Brandschutztipps der 
Landesstelle für Brandverhütung in Steiermark für Ihr 
Brauchtumsfeuer wie: Mindestabstände zu Wäldern, 
Gebäuden, Sicherheitsabstände einhalten, Windrich-
tung beachten, Funkenflug vermeiden.

Mehr Infos dazu gibt es unter 

www.bv-stmk.at

Faschingsnarren unterwegs
Am Faschingsdienstag verwandelte sich Großklein in 
ein farbenfrohes Narrenparadies. Angeführt von den 
fröhlichen Kindern des Kindergartens, der Volksschule 
und der Mittelschule schlängelte sich ein bunter Um-
zug durch den Ort. Mit fantasievollen Kostümen, strah-
lenden Gesichtern und bester Laune begeisterten die 
kleinen und großen Narren.
Im Ortszentrum angekommen, erwartete DJ Willi die 
Feiernden mit schwungvoller Musik. Bei ausgelassener 
Stimmung, fröhlichem Tanz und einer Prise Faschings-
zauber genossen die Faschingsgäste einen unterhalt-
samen Faschingsdienstag.

links: Kinder-
gartenkind 
Niklas strahlt 
vor Freude 
- ein unver-
gesslicher 
Moment mit 
den echten 
Polizisten

oben: ausgelassene Stimmung und pure Freude 

Liam mit 
selbstge-

basteltem 
Kostüm
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Am neuen Standort in Großklein 31 lässt Inhaber Martin  
Fahrenberger-Zirngast seine Vision von einem besonderen 
Lokal mit Café, Bar und Shop wahr werden.

Zu den Kaffeekreationen gibt es hausgemachte Süßspei-
sen, für den kleinen Hunger Focaccia und Toast. Prosecco  
Valdobbiadene lässt viele Herzen höherschlagen, wie auch 
der Aperol Spritz und die breite Auswahl an Gin Tonic, Wer-
mut Tonic, Weinen und Prickelndem. Das Reininghaus Jahr-
gangspils kommt vom Fass und alkoholfreies Genießen 
beginnt bei Pago Säften und schließt mit 0.0%-igen Gin, 
Wermut, Wein und Frizzante ab.

Der Shop bietet ein breites Spektrum von Lebensmitteln 
aus der Region und darüber hinaus an. Tees und Kräuter von 
Sonnentor sind zu finden, wie auch das besonders leckere 
Nellati Eis. Cornflakes, Knabberkerne, Käferbohnen, Honige, 
etc. Schöne Dinge zum Dekorieren und Verschenken gibt  
es auch. Und ganz besonders praktisch ist, dass die SB- 
Zone täglich von 6-22 Uhr geöffnet hat. 

Also einkaufen, wann Du Zeit hast!

Genussquartier - Café/Bar/Shop
8452 Großklein 31/2
0670/35 29 130 
martin@genussquartier.at
https://genussquartier.at

Öffnungszeiten:
Mo 	 8 - - - 14
Di  	 8 - - - 14     18 - - 22
Mi  	 8 - - - - - - - - - - -22
Do  	 8 - - - 14  
Fr 	 8 - - - 14     18 - - 22
Sa 	 8 - - - - - - - - - - -22
So 	 9 - - - 13
SB Zone täglich 6 - 22 Uhr

GENUSSQUARTIER -  C a f é  /  B a r /  S h o p

Projekt Grossklein 31 

Umbauarbeiten in Großklein 31 
Die Umbauarbeiten starteten im vergangenen Sommer, und dank der hervorragenden Zusammenarbeit mit un-
seren zuverlässigen Partnerfirmen schreitet das Projekt zügig und mit großartigem Ergebnis voran. Mit viel Enga-
gement und Präzision wurde aus der Baustelle ein einladender neuer Raum. Hier ein Rückblick mit einigen Bildern.

Die neuen Gewerbebetriebe in Großklein 31 
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Projekt Grossklein 31 

Hi! Ich bin Edith Tscheppe und ich liebe es, besondere Mo-
mente mit meiner Kamera einzufangen – authentisch, leben-
dig und einzigartig. Ob emotionale Hochzeitsfotos, natürliche 
Studio- oder Outdoor-Porträts oder ein individuelles Shooting 
nach euren Wünschen – ich halte eure Erinnerungen in wun-
derschönen Bildern fest.
Euren Termin könnt ihr einfach online buchen, genauso wie 
meine Fotobox, stimmungsvolles Ambientelicht und Boden-
nebel für eure Feier.  Wenn ihr professionelle Passfotos braucht, 
seid ihr bei mir ebenfalls richtig. 
Ich freue mich darauf, gemeinsam mit euch unvergessliche 
Momente einzufangen! 

Nach sieben Jahren Selbstständigkeit in Kleinklein freue ich 
mich, meiner Kreativität in meiner neuen Werbeagentur in 
Großklein 31 (vormals Heindl-Haus) mehr „Gestaltungs“-Raum 
geben zu können.
Mein Name ist Renate Tynnauer, und ich habe mich in den 
letzten Jahren besonders auf Social Media Marketing spezia-
lisiert –  mit durchdachten Konzeptlösungen, die Marken und 
Dienstleistungen online ins Rampenlicht rücken.
Zusätzlich biete ich Websites, Drucksorten, Fahrzeugbeschrif-
tungen und viele weitere kreative Gestaltungsideen an. 
Vor allem NeugründerInnen können von meinem Wissen profi-
tieren und sich umfassend in Werbung und Marketing beraten 
lassen. 
Um mich und meine Expertise kennenzulernen, stehe ich den 
gesamten Mai jeden Samstag von 10 bis 14 Uhr für eine unver-
bindliche Marketingberatung in meiner neuen Werbeagentur 
zur Verfügung. 

RETY WERBEAGENTUR
Renate Tynnauer
8452 Großklein 31/3 

office@rety-werbeagentur.at 
0664/128 78 61

PAINT2GRAPHY
Edith Tscheppe
8452 Großklein 31/8

0680/22 19 320
edith@paint2graphy.at
www.paint2graphy.at

Öffnungszeiten:
Di. 8:00 – 13:00 Uhr Studiotag
Restliche Tage: Fotoshootings 
nach Verfügbarkeit.

p a i n t 2 g r a p hy

r e ty We r b e a g e n t u r

Ich freue mich Sie kennen 
zu lernen und „coole Ideen 

& kreative Lösungen“ für Sie 
umzusetzen!

„Fotografie ist die einzige Sprache, 
die überall auf der Welt verstanden wird.“ 
(Bruno Barbey)

S i lv i a‘s  Ha a r t r a u m

Mein Name ist Silvia Kranner und ich betreibe seit 15 Jahren mit 
Leidenschaft einen Frisörsalon in Großklein. Gemeinsam mit 
meinen Mitarbeiterinnen liegt mir das Wohl meiner Kund:innen 
am Herzen. Mit Kreativität, Weiterbildungen und viel Herzlich-
keit wollen wir begeistern. 
Zu meinen Angeboten zählen Damen- und Herrenschnitt, Farb- 
und Strähnchentechniken, Dauerwelle, Haarstyling für jeden An-
lass, Waschen und Föhnen, Haarverdichtungen und -verlänge-
rungen, Strukturglättung, Augenbrauen- und Wimpernsevice, 
Nagelservice und Kosmetik. Bei mir können ebenso hochwertige 
Stylingprodukte und Schmuck von Astwerk erworben werden. 

SILVIA‘S HAARTRAUM
Silvia Kranner
8452 Großklein 31/1

0664/86 88 705
Um Terminvereinbarung wird 
gebeten. 
Öffnungszeiten:

Mein Team und ich freuen uns dich in meinem wun-
derschönen neuen Frisiersalon begrüßen zu dürfen. 

AB MAI 2025

Di 8 – 18 Uhr
Mi 8 – 18 Uhr
Do 8 – 14 Uhr

Fr 8 – 19 Uhr
Sa 7 – 13 Uhr
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Vorstellung Gewerbebetriebe

Seit einem Jahr bin ich, Jaqueline Knaß, mit 
meinem Unternehmen „Massagepraxis Knass“ 
als gewerbliche Masseurin und Heilmasseurin in 
St. Martin i.S. in Zusammenarbeit mit Hausarzt 
Dr. Amerstorfer tätig. Jetzt wage ich den näch-
sten Schritt und eröffne meine eigene Praxis.
Mit Überweisungsschein vom Hausarzt kann 
man bei mir eine Therapieserie absolvieren und 

einen Teil der Kosten bei der Kassa rückerstatten lassen. Man 
kann auch privat einen Massagetermin vereinbaren und sei-
nem Körper damit etwas Gutes tun. Zu meinem Spezialgebiet 
gehört die Lymphdrainage, die oft nach Operationen durch-
geführt wird, um die Schwellung zu reduzieren und den Hei-
lungsprozess zu fördern. Weiters werden klassische Massage, 
Fußreflexzonenmassage, Faszienmassage, Honigmassage und 
Moorpackung angeboten.
Mit individueller Massage und Zusammenarbeit des Patienten 
begleite ich Sie zu einem neuen und schmerzfreien Wohlbe-
finden, das Sie nie mehr missen möchten. Mit regelmäßigen 
Weiterbildungen möchte ich immer auf dem aktuellsten fach-
lichen Stand bleiben, um die Patienten bestmöglich behan-
deln zu können.
Terminvereinbarungen erfolgen telefonisch oder per E-Mail. 
Genauere Informationen auf der Website.

Ma s s a g e p r a x i s  K n a s s

Massagepraxis Knass
Jaqueline Knaß
8452 Großklein 31/6

0690/10188313
info@massagepraxis-knass.at
www.massagepraxis-knass.at

Termine nach Vereinbarung.

Privat oder Rückverrechnung 
mit der Kassa möglich.

G UG G I  Pe r m a n e n t  Ma k e  Up

Investieren Sie in sich selbst, um bis 
ins hohe Alter fit zu bleiben. 

Mein Name ist Gudrun Mercnik, ich bin 48 Jah-
re alt und meine Leidenschaft ist es, die natürli-
che Schönheit meiner Kundinnen und Kunden 
zu unterstreichen. Als Permanent Make-up Arti-
stin verhelfe ich mit Präzision und Feingefühl zu 
einem perfekten, langanhaltenden Look.

Mein Angebot umfasst natürliches Permanent 
Make-up, darunter Powder Brows für perfekt geformte Au-
genbrauen, Eyeliner und Wimpernkranzverdichtung für einen 
ausdrucksstarken Blick sowie Powder Lips, eine vollschattierte 
Lippenpigmentierung für mehr Farbintensität. Zudem biete 
ich BB-GLOW, eine semipermanente Gesichtsbehandlung, die 
Pigmente mittels Micro-Nanonadeln in die Haut einarbeitet – 
für einen ebenmäßigen Teint, der eine getönte Tagescreme 
ersetzt.

Abgerundet wird mein Beauty-Angebot durch Lash- und 
Browlifting, um den natürlichen Ausdruck der Augen noch 
mehr zu betonen. 

GUGGI Permanent Make Up
Gudrun Mercnik
8452 Großklein 31/7

0650/20000712
mercnikgudrun@gmail.com

Öffnungszeiten:
von Montag bis Freitag 
9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Mein Ziel: Ihre Schönheit auf ganz 
natürliche Weise hervorheben!
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Gemeindemitarbeiterin Waltraud und Bauhofmitarbeiter 
Antonio beim Pflegen der Georgsteig-Bepflanzung

Umwelt

Naturpark Südsteiermark
Infrastruktur und Biodiversität in den südsteirischen Naturparkgemeinden

Regionalmanagement Südweststeiermark GmbH

Mag. Matthias Rode, Geschäftsführung 
Naturpark Südsteiermark
Grottenhof 1, 8430 Leibnitz
T  +43 3452 | 71305 
M +43 664 | 88524705
m.rode@naturpark-suedsteiermark.at

Die Gemeinden übernehmen viele Serviceaufgaben für ihre Bewohner*innen. Besonders die Bauhof- und 
Außendienstmitarbeiter*innen sind zentrale Stützen der Infrastruktur, des täglichen Lebens und zusätzlich auch 
Naturschützer*innen im Naturpark Südsteiermark. Das ganze Jahr und bei jedem Wetter werden Reparaturen und 
Wartungen an Gemeindestraßen, Geh- und Radwegen vorgenommen oder Straßengräben gereinigt. Zusätzlich 
werden Gemeindeeinrichtungen wie Schulen, Kindergärten und Gemeindeämtern in Schuss gehalten. Ein wesent-
licher Bestandteil der Aufgaben der Außendienstmitarbeiter:innen einer Gemeinde ist auch die Grünraumpflege 
und damit leisten sie einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der Biodiversität. Die Pflege von Grünflächen, Straßen-
rändern, Parks und öffentlichen Anlagen, die nicht nur für das Ortsbild von Bedeutung sind, sondern auch wert-
volle Lebensräume für Tiere und Pflanzen darstellen, kann man 
durchaus als vielfältig bezeichnen. 
Über den Naturpark wurden in den letzten Jahren 20.000 m² 
bunte Blühwiesen anlegt, die Lebensraum für Insekten wie 
Bienen, Schmetterlinge und Käfer bieten. Mit der finanziellen 
Unterstützung durch LEADER Südsteiermark und das Steier-
märkische Landes- und Regionalentwicklungsgesetz konnten 
dadurch wichtige Biodiversitätsflächen für die Vernetzung von 
Lebensräumen in Siedlungen geschaffen werden. Diese Flächen 
sind auch ein wichtiger Beitrag für die Initiative NaturVerbun-
den Steiermark, über die ein überregionaler Biotopverbund auf-
gebaut werden soll. Der Naturpark hat die Broschüre „So tuat’s“ 
für Praktiker*innen erstellt. 

Erlebnisse für junge naturverbundene Südsteirer*innen

Im Rahmen des LEADER-Projekts „NaturVerbun-
den Südsteiermark“ werden wertvolle Landschaften 
durch natürliche Elemente wie Hecken, Bäume, Wie-
sen und Flüsse vernetzt. Ziel ist es, langfristig wert-
volle Lebensräume zu schützen und die Artenvielfalt 
zu fördern. Der Aufbau eines Biotopverbunds erfor-

dert Zeit, Geduld und ein tiefes Verständnis für die Bedeutung der 
Kulturlandschaft und der Biodiversität in der Region. Um dieses 
Bewusstsein aufzubauen, wurden mit 21 Naturvermittler*innen 
exklusive 57 spannende Naturerlebnisangebote erschaffen. Die-
se ermöglichen es, die abwechslungsreiche Landschaft der Süd-
steiermark zu erkunden.

Mein Fleckerl Natur - Leitfaden, wie man der Natur unter die Arme greifen kann

Das im Rahmen der Initiative „NaturVerbunden Steiermark“ 
erstellte Praxishandbuch „Mein Fleckerl Natur“ stellt eine An-
leitung zur Umsetzung von Maßnahmen für mehr Biodiversität 
dar und informiert außerdem über Förderungsmöglichkeiten 
und rechtliche Rahmenbedingungen. Dieses Nachschlagewerk 
unterstützt alle Steirer*innen dabei, selbst einen aktiven Bei-
trag zum Natur- und Klimaschutz zu leisten.

In der Steiermark hat der technische Fortschritt in den letzten 
Jahrzehnten, insbesondere seit den 1970er Jahren, einen deut-
lich spürbaren und tiefgreifenden Wandel in der Landschaft 
bewirkt. Dies ging einher mit einer erheblichen Abnahme der 
Naturvielfalt. Siedlungs- und Gewerbegebiete sowie versiegel-
te Flächen haben sich ausgebreitet, Straßen wurden ausgebaut 
und Flüsse begradigt. Einst artenreiche Wiesen wurden über-
düngt oder in Äcker umgewandelt, viele Hecken entfernt, und 
die traditionellen Streuobstbestände wurden durch ertragrei-
chere Plantagen ersetzt. Die Folgen für die Biodiversität sind 
gravierend: Heute sind rund ein Drittel aller Tier- und Pflanze-
narten in der Steiermark stark rückläufig oder regional bereits 
ausgestorben.
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Für weitere
Informationen

Kontakt:
René Siener, MSc.
Steinriegel 11
8442 Kitzeck i. S.
office@klima-
sulmtal-
sausal.at
0690/10 45 22 99

Sprechstunden 

Klimaregionsmanager 
René Siener, MSc.

jeweils von 9 - 12 
Uhr mit der Bit-
te um Voranmel-
dung: 

jeden 2. und 4.  
Donnerstag  
im Monat im  
Gemeindeamt  
Großklein

www. k l i m a - s u l m ta l - s a u s a l . a t

Bei „Österreich radelt“ mitmachen und Großkleiner 
Alltagsradler des Jahres werden

NEU! Whatsapp-
Kanal mit allen 

Infos

Klimaregion Sulmtal-Sausal

Auch im heurigen Jahr nehmen die Gemeinden der Re-
gion wieder an der Aktion „Österreich radelt“ teil. 

Laden Sie dazu einfach die „Österreich radelt“-App auf 
ihr Handy, registrieren Sie sich und wählen Sie im Be-
reich Community als Veranstalter die Gemeinde Groß-
klein aus. Unter allen Teilnehmenden wird im Rahmen 
der Europäischen Mobilitätswoche im September der 
Alltagsradler des Jahres prämiert! 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! Für weitere Infos 
nehmen Sie gerne mit uns Kontakt auf.

Wiesenblumensaatgut für den Hausgarten
Ein kurz geschnittener Rasen mag ordentlich aussehen, 
doch eine bunte Blumenwiese bringt weit mehr Vorteile 
für Natur und Garten. Sie bietet Lebensraum für zahl-
reiche Insekten wie Bienen, Schmetterlinge und Käfer, 
die als Bestäuber auch eine wichtige Rolle im Nutzgar-
ten spielen. 
Wenn Sie in Ihrem Garten eine Blumenwiese anlegen 
möchten, steht Wiesenblumensaatgut für Sie kosten-
los zur Verfügung – solange der Vorrat reicht. Es ent-
hält speziell angepasste Pflanzenarten, die optimal an 
die regionalen Bedingungen angepasst und besonders 
wertvoll für heimische Insekten sind. 

PV-Ausrichtung & Stromspeicher: Eigenverbrauch steigern

Dass mit PV-Anlagen langfristig Energiekosten gesenkt 
werden können, ist bereits weithin bekannt. Doch in 
Zeiten sinkender Einspeisevergütung und steigender 
Netzentgelte ist die Maximierung des Eigenverbrauchs be-
sonders wichtig. 

Beim Neubau von Anlagen sollte darauf geachtet werden, 
dass die PV-Module nicht nur nach Süden, sondern auch 
nach Osten/Westen ausgerichtet sind, um die Ertrags-
spitzen besser zu verteilen. Bei neuen Modulen sind mitt-
lerweile auch Nordausrichtungen bei Dachneigungen 
bis 10° mit nur geringen Einbußen möglich! Der Einbau 
eines Stromspeichers ist vor allem dann sinnvoll, wenn der Energiebedarf aufgrund 
von Berufstätigkeit an den Tagesrandzeiten hoch ist. 

Mit Hilfe von intelligenten Energiemanagement-Systemen können energieintensive 
Geräte automatisiert bei hohen Erträgen aktiviert werden.
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Berufliches und soziales
Kompetenzzentrum 

Südsteiermark GmbH
Karl-Morre-Gasse 11, 8430 LB

Gemeinsam reparieren wir defekte Geräte und handliche 
Gegenstände sowie Austausch zum Thema „Re-Use“.

Die nächsten

Termine:
27.6.

von 13 - 18 Uhr

Bereits Ende April/Anfang Mai begin-
nt die Mähzeit für unsere Landwirte. 
Gleichzeitig beginnt der Höhepunkt 
der Brut- und Setzzeit vieler heimischer 
Wildtiere. 
Rehkitze, Junghasen und Bodenbrü-
ter sind durch die großen und schnel-
len Maschinen besonders stark ge-
fährdet. 
Im Mai/Juni kommen die Rehkitze 
zur Welt kommen, dann wird ihnen 
ihr angeborener Instinkt, sich ruhig 
und regungslos im hohen Gras zu ver-
halten, oftmals zum Verhängnis. Sie 
fliehen auch bei herannahenden Ge-
fahren nicht, sondern bleiben liegen. 

Jäger:innen, aber auch aufmerksame 
Landwirt:innen kennen die bevor-
zugten Plätze, die die Rehgeiß zum 
Ablegen ihrer noch fluchtunfähigen, 
gefleckten Kitze bevorzugt: Rechtzei-
tige permanente Störung dieser Plät-
ze vermitteln der Rehgeiß: Hier ist 
kein sicherer Platz!

Verschiedenste Methoden kommen 
in der Steiermark zum Einsatz, die 
Rettung von Jungwild beginnt bereits 
vor dem Mähtermin. 

Kitzretter - gemeinsam Jungwild retten

© www.jagd-stmk.at

Das Anbringen von sogenannten Ver-
stänkerungsmitteln, die für das Wild 
unangenehm riechen, sind ein zusätz-
liches Mittel: Lappen werden etwa 
mit Flüssigkeiten, die auf Buttersäure 
(erinnert an menschlichen Schweiß) 
basieren oder anderen Mischungen 
getränkt und rechtzeitig positioniert.

Das Rehwild ist ein Augentier: Scheu-
chen mit bunten und sich im Wind 
bewegenden Säcken, Blinklichter mit 
Dämmerungsschalter oder Alustrei-
fen werden auf der Fläche verteilt und 
leisten gute Dienste.

Landwirt:innen müssen dann mä-
hen, wenn das Wetter passt. Die Mäh-
termine werden oft kurzfristig und 
spontan entschieden. In gut zusam-
mengespielten Gebieten werden die-
se an die Jägerschaft weitergeleitet, 
die ihre Ressourcen, die freiwillig und 
auf eigene Kosten erbracht werden, 
mobilisiert. 

Mit Hilfe von Hunden, Drohnen, 
Scheuchen und der richtigen Mäh-
technik kann tausenden von Wildtie-
ren das Leben gerettet werden.

Der Schutz der Wildtiere und 
der Wildlebensräume ist eine 
der ureigensten Aufgaben der 
steirischen Jagd. 

Helfen Sie mit Tierleid 
zu vermeiden! 

Ein Anruf genügt 
(mind. 1 Tag vor der Mahd). 

Franz Gollob 	 0664/463 66 67

Karl Insupp    	 0664/99 831 57

Karl Fabian   	 0664/64 21 666

Walter Lierzer 	0664/4669818

Kreuzberger Aktiv-Gruppe

Gesundheit, Wohlbefinden und der Austausch darüber 
stehen im Mittelpunkt einer neuen Initiative in Groß-
klein. 
Neben den regelmäßigen Treffen fand im Februar eine 
Winterwanderung am Kreuzberg statt - passenderweise 
begleitet von einer wunderschönen Schneelandschaft.
Als nächste Aktivität ist ein Kräuterverarbeitungskurs 
im Mai geplant. Interessierte sind herzlich eingeladen, 
sich der Gruppe anzuschließen. Alle Termine der Kreuz-
berger Aktiv-Gruppe finden Sie auf der Homepage der 
Marktgemeinde Großklein.

Umwelt/Gesundheit
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Gesundheit / Tourismus

Seit 2005 gibt es die Frauenberatungsstelle in Leibnitz. 
Mädchen und Frauen aus dem gesamten Bezirk suchen uns 
auf und empfehlen uns weiter. Egal welches Anliegen Sie 
haben, egal welches Problem Sie schon länger oder erst 
seit Kurzem wälzen, im Freiraum finden Sie die richtige 
Ansprechperson für Ihre Bedürfnisse.

Wir betreiben Lobbying für Mädchen und Frauen am 
Land. Wir kämpfen an Ihrer Seite. Nicht nur bei Gewal-
terfahrungen, sondern bei allen Herausforderungen 
des Alltags sind wir die erste Anlaufstelle und beraten 
Sie vertraulich, anonym und kostenlos. Als Frauenser-
vicestelle des Bundes stehen wir Ihnen, nach Termin-
vereinbarung, unter der Nummer: 0677 644 98 325 zur 
Verfügung.  In unserem Team finden sich psychoso-
ziale Beraterinnen, eine Juristin, eine Finanzexpertin, 
eine Migrationsexpertin, eine Sprachtrainerin und eine 
Psychotherapeutin. Die Themen Angst, Armut, Arbeit, 
Berufsorientierung, Entscheidungssituationen, Er-
schöpfung, Geld, Mobbing, Körper, Sexualität, Stress, 
Schwangerschaftskonflikte, Scheidung, Trauer, Unzu-
friedenheit, Einsamkeit, Wohnen, … stehen bei uns auf 
der Tagesordnung.

Mädchen und Frauen aus der Gemeinde Großklein be-
raten wir sehr gerne in Arnfels. Das verkürzt für Sie 
die Anfahrtszeit und erlaubt uns, dort zu beraten, wo 
wir gebraucht werden. In Arnfels haben wir ein großes 

Einzugsgebiet, denn auch wenn Sie aus St. Johann kom-
men, aus St. Andrä, Kitzeck, Gleinstätten oder Oberhaag, 
Leutschach oder Gamlitz, ist die Frauenberatungsstelle 
in Arnfels für Sie leicht erreichbar. Sie finden uns jeweils 
donnerstags im Cranio-Institut von Lisa Jauk, Haupt-
platz 16, Eingang im Hof. Parkplätze sind vorhanden. 
Leben Sie so, wie es für Sie am besten passt. Die Exper-
tin Ihres Lebens sind Sie selbst. Wir freuen uns über ein 
Gespräch mit Ihnen.

Tel: 0677 644 98 325
Mail: beratung@verein-freiraum.at

https://www.verein-freiraum.at/ 

Freiraum. Die südsteirische Frauenberatungsstelle.
Wir beraten dort, wo wir gebraucht werden.
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Wo in Großklein KM- Pflegebetrieb 
draufsteht, ist familiäre Herzlichkeit 
drin. Getreu dem Motto „Ein Ort, 
den Sie ihr Zuhause nennen können“ 
ist das engagierte Team jeden Tag 
auf‘s Neue bemüht, mit viel Gespür 
für die unterschiedlichsten Bedürf-
nisse der Bewohner die Freude auf-
rechtzuerhalten.
Doch nichts wäre die beste Betreu-
ung wert, wenn das Lachen zu kurz 
kommen würde. Damit das nicht 
passiert, wird in unserem Haus jede 
Gelegenheit genutzt, um miteinan-
der Feste zu feiern. Besonders lustig 
ging es in der Faschingszeit zu. Im 
Bestreben, das große Gschnasfest 
zu einem unvergesslichen Event zu 
machen, liefen die Vorbereitung be-
reits Wochen vorher auf Hochtou-

ren. Gemeinsam wurden mit den Be-
wohnern Krapfen gebacken, Masken 
ausgedacht und Lieder einstudiert. 
Die Mühen gipfelten in einem Fest, 
das schöner nicht hätte sein können. 
Unter der Regie von Zeremonien-
meisterin Maria Prutsch und Heike 
Kumpitsch fanden sich Maikäfer, 
Katzen, Tiroler, zwei Damen vom 
höchsten Adel, schöne und schau-
rige Hexen, Schneewitchen mit ih-
rem Prinzen (der sie wach küsste) 
und den sieben Zwergen ein. Außer-
dem besuchte eine Abordnung des 
Karnevals von Venedig unser Fest. 
Direkt aus Afrika wurde „Mister 
Bombastisch“ eingeflogen und auch 
Queen Mum besuchte Ihre Schutz-
befohlenen, um mit ihnen herrlich 
närrisch zu sein. 

Herzliches Gelächter erfüllte zu Fasching die moderne 
Betreuungseinrichtung KM Pflegebetrieb in Großklein. 
Gemeinsam mit den Bewohnern feierte man ein lustiges 
Gschnasfest und nutzt die kommenden Wochen, um den 

Frühling Fenster und Tor zu öffnen.

Nach der närrischen Zeit wird der 
Frühling herbeigesehnt. So wurden 
bereits die ersten Frühlingsblumen 
gesetzt und Bepflanzungsgespräche 
geführt. Auch wurde schon eifrig 
an Osterbrot- und Pinzenrezepten 
gefeilt, Rezepturen erprobt und an-
schließend verkostet. Schließlich 
will man zu Ostern keine Über-
raschung erleben und nur bestes 
Backwerk für die Osterweihe in den 
Korb geben.
„Wir möchten die Gelegenheit nut-
zen und uns bei allen Mitarbeitern 
sowie bei den Bewohnern, die aktiv 
am Gelingen des Festes beteiligt wa-
ren, bedanken,“ betonen Jartschitsch 
Michi und Temmel Renate.  

Ihr  KM-Team

Gesundheit
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Gesellschaft

Landessieger 2025!
Bei der heurigen steirischen Landesbewertung für Saft-
Most-Edelbrand wurde der Muskateller Tresterbrand 
im Eichenfass von Renate und Josef Kolar zum Besten in 
der Steiermark prämiert. 

Qualität steht bei ihren Produkten an erster Stelle 
und so durften sie sich auch über 2x Gold für Williams 
und den Zigarrenbrand freuen sowie über 1x Silber für 
Zwetschke im Eichenfass.

Genießen Sie den unverwechselbaren Geschmack und 
die Frische aus unserer Heimat von Säften,  Essigen, 
Kernölen bis hin zu verschiedenen Edelbränden, direkt 
ab Hof bei unseren Erzeugern oder jeden ersten Sams-
tag im Monat beim Kleiner Markt am Weindörflplatz.

Auszeichnungen

Bei der letzten Honigprämierung Ende 2024 haben fol-
gende Imker des BZV Großklein mit den Honigsorten 
Blütenhonig, Honigtauhonig, Waldhonig, Kastanienho-
nig und Honig mit Linde Auszeichnungen in Gold und 
Silber erhalten:

Erfolg für die Imker des 
Bienenzuchtvereins

•	 Andrä Josef
•	 Insupp Karl
•	 Ploder Julian

•	 Preglauer Gerhard
•	 Resch Johann
•	 Sekac Helmut
•	 Zitz Arno

Die Honige, die mit Gold und Silber ausgezeichnet wur-
den, stammen alle aus der Region der Süd- und West-
steiermark. Alle Imker des BZV Großklein sind stets be-
müht beste Qualität zu ernten.
Unterstützen Sie daher unsere Imker mit dem Kauf 
ihres Honigs bei den Imkern vor Ort, denn auch unsere 
Bienen leisten mit ihrer Tätigkeit als Bestäuber wert-
volle Arbeit für die Allgemeinheit.

v.l.n.r.: Julian Ploder, Josef Andrä, Karl Insupp, 
Obmann Johann Resch, Arno Zitz

 Vom 24. bis 26. April 2025 ist die Südsteiermark wieder großer Treff-
punkt für alle Oldtimerliebhaber. Seit ihrer Premiere im Jahr 2001, be-
geistert die Südsteiermark Classic sowohl die Fahrer:innen als auch 
Besucher:innen, mit dem Flair und der Technik vergangener Zeiten. 
Sie weckt Emotionen und verbindet Generationen. Ein Erlebnis für 
jung und alt. Mit Start in Gamlitz, führen die drei Tagesetappen die 
Teilnehmer:innen zu den schönsten Plätzen des Almenlandes sowie 
der Süd- und Südoststeiermark. Die historischen Fahrzeuge machen 
auf der Strecke in vielen Ortschaften halt, wo jeder die Möglichkeit hat, die Autos auch aus der Nähe zu bewundern. 
Besonderes Augenmerk legen die Veranstalter auf Fahrzeuge der sogenannten Vorkriegsgeneration (vor 1950). Spe-
ziell hier können die Besucher:innen wirkliche Raritäten alter Ingenieurskunst erleben, von denen es weltweit nur 
noch sehr wenige gibt. Vorbeischauen zahlt sich in jedem Fall aus.

Die Fahrzeuge werden am 26. April in der Zeit 

von 10:00 bis 11:40 Uhr am Weindörfl-Parkplatz 
und von 12:45 bis 14:15 Uhr beim Schloss Ottersbach

  Halt machen. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen die Fahrzeuge zu besichtigen.  
Für Speis und Trank für Besucher:innen ist am Weindörfl-Platz gesorgt.

Unser Konto für Klapotetz-Spenden:
I B A N :  AT 3 4  3 8 1 0  2 0 0 0  0 1 0 0  5 5 0 3 

b e i  d e r  R a i f f e i s e n b a n k 
G r o ß k l e i n .  D a n k e !
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5.4.	 Großer steirischer Frühjahrsputz, 8 Uhr
5.4.	 Kleiner Markt, von 9 - 12 Uhr
06.04.	 kult5ur Keltisch-Irische Klänge, 
	 Spinning Wheel, 17 Uhr, GÄZ
12.4.	 Frühlingskonzert der Marktmusikkapelle 
	 Großklein, in der MMS, Beginn: 19:30 Uhr
19.4.	 Osterfeuer der Landjugend, 18 Uhr, ASZ Arreal
25.4.	 Jahrgangspräsentation Weinbauverein Großklein, 

18 Uhr, Schloss Ottersbach
26.4.	 Südsteiermark Classic, siehe Seite 15
27.4.	 Georgi-Sonntag, Programm siehe S. 17
28.4.	 Finnisage Global Cows „Almabtrieb“, 18 Uhr, GÄZ

1.5.	 Maibaumaufstellen, Dorfgemeinschaft Nestelbach, 
Dorfkreuz Nestelbach

3.5.	 Kleiner Markt, von 9 - 12 Uhr,
	 Weindörfl-Platz
4.5.	 Frühschoppen des FCG, 11 Uhr, 
	 Stadion Großklein
4.5.	 kult5ur Charlie & die Kaischlabuam, 17 Uhr, GÄZ
5. - 10.5.	 Jubiläumswoche 35 Jahre hamuG, siehe S. 21 - 24
12.5.	 Bei Vollmond im Schloss Ottersbach: Musik - 

Schlossführungen, Kulinarik
20.5.	 Zauberei, Magie und Dinner mit „Benjamin Sauseng 

und „Der Literwirt“, Schloss Ottersbach
21.5.	 Grazer Kasperltheater „Kasperl und die verzauberte 

Blume“, 15 und 16:30 Uhr, Schloss Ottersbach
25.5.	 Maibaumverlosung SV Mantrach, 15 Uhr, Dorfplatz 

Mantrach
29.5.	 Erstkommunion, 10 Uhr, Pfarrkirche
31.5. - 1.6.	 Fetzenmarkt der FF, ab 7 Uhr, Sportplatz

1.6.	 kult5ur Salterina, 17 Uhr, GÄZ
7.6. 	 Kleiner Markt, von 9 - 12 Uhr
7.6.	 Firmung, 12:30 Uhr Pfarrkirche Großklein
8.6.	 Geh ma zur Keltenrunde, 11 Uhr, Burgstallkogel
11.6.	 Bei Vollmond im Schloss Ottersbach: Musik - 

Schlossführungen, Kulinarik
19.6.	 Fronleichnamsprozession, 8:15 Uhr, Pfarrkirche mit
	 anschließendem Dorffest der Dorfgemeinschaft 

Kleinklein, ab 10 Uhr, Kappelle Kleinklein
20. - 22.6.	 Pride Tage Großklein, Verein QueerSüd
21.6.	 Sommeropening der Fürstengrob Teifl‘n, Franz-

Nöst-Halle
21.6.	 Hubertusmesse, Dorfgemeinschaft Nestelberg-
	 Oberfahrenbach, 18 Uhr, Hubertuskapelle
22.6.	 Maibaumverlosung mit Frühschoppen, 10 Uhr
27.6.	 Schulschlussfest MMS, 19:30 Uhr in der MMS
29.6.	 50-Jahr-Feier/Frühshoppen des TC Grossklein, ab 

10 Uhr, Tennisplatz

G r o ß k l e i n
l ä d t  e i n

Alles Gute zur Eheschließung ...
am Standesamt Großklein:
Josef Edler und Michaela Trummer

Wenn wir bei den Jubilaren auch Ihren Namen nennen dür-
fen, melden Sie sich bitte bei Nicole Hochsam im Marktge-
meindeamt Großklein.

In lieber Erinnerung ...
Theresia Fuchshofer (86 J.), Nestelberg; Cäci-
lia Vollmeier (92 J.), Mantrach; Theresia Malli 
(91 J.), Goldes; Karl Sekac (86 J.), Mattelsberg; 
Christine Schelch (73 J.), Goldes

70er: Manfred Ulbing, Mattelsberg; Chri-
stine Strutz, Kleinklein; Elfriede Gern-
groß, Goldes; Adam Alfred, Nestelberg
80er: Theresia Temmel, Großklein
ab 86: Günter Fuchshofer (86 J.), Oberfah-
renbach; Anna Binder (89 J.), Großklein; 
Theresia Kolar (92 J.) Goldes; Johanna Ha-
ring (92 J.), Großklein; Franz Keller (92 J.), 
Großklein; Maria Krausler (92 J.), Groß-

klein; Angela Garber (93 J.), Mantrach

Herzlich willkommen ...
Jana Stieglbauer, Nestel-
berg; Henrik Hainz, Burgstall; 
Melena Khatab, Mattelsberg; 
Noah Perkusch, Großklein; Kon-

Jubilare ... 
Mai

2025

Juni

2025

April

2025 PE  R S O N A L I A

rad Valerian Ritter-Lipp, Mattelsberg; 
Balazs Tasnadi, Nestelberg; Elisabeth Mira Fahrenberger-
Zirngast, Burgstall

 99. Geburtstag

Bürgermeister Christoph Zirngast 
überbrachte Frau Anna Kovacs aus 
Mantrach herzliche Glückwünsche.

5.7.	 Kleiner Markt, von 9 - 12 Uhr, 
	 Weindörflplatz
6.7. 	 Schlossfest im Schloss Ottersbach „100 

Juli

2025

Jahre Familie Abel im Schloss Ottersbach“
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jeden 1. Samstag im Monat
9 - 12 Uhr am Weindörfl-Platz

ab 8 Uhr KIRTAG
•	8 Uhr 30 Festgottes-
dienst

•	ab 10 Uhr Platzkonzert 
•	der Marktmusikkapelle
•	Kulinarik
•	Jungpflanzenverkauf
•	verschiedene 	
Marktstände

•	30+ Hobbykünstler 

Kinderprogramm
•	 Vergnügungspark mit 	
BIG JUMP, Trampolin,	
Autodrom, Kinderkarus-
sell, Hüpfburg, 

•	Glücksrad 	
und vieles mehr

Gesellschaft
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Einsätze
Ende Dezember und Anfang Februar wurden wir zu 
schweren Verkehrsunfällen auf der L604 Höhe Uni-
markt bzw. der L615 auf Höhe Nussmüllerweg gerufen. 
Unsere Aufgaben bestanden darin, einen vorbeugenden 
Brandschutz aufzubauen, die Unfallstelle abzusichern 
und die Aufräumarbeiten durchzuführen. (Bild 1)
Wir wurden auch zu einigen technischen Hilfeleistungen 
und zu einer Tierrettung gerufen. Des Weiteren wurden 
wir auch unterstützend für unsere Nachbarfeuerwehren 
Anfang Februar zu einem Brand in Kitzeck alarmiert. 

Jahreshauptversammlung
Am 5.1.2025 fand die alljährliche Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus Wagner statt. Nach den Tätigkeitsbe-
richten des Feuerwehrkommandanten, der Sonderbe-
auftragten und des Kassiers, standen die Ehrungen und 
Beförderungen an der Tagesordnung. Wir gratulieren 
zum HFM:

Freiwillige Feuerwehr

Alois Gstarz, Alois Gruber und Marcel HammerHFM

2

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung bedankten 
wir uns recht herzlich bei OLM d. F. Gerhard Schuster, 
der als Atemschutzbeauftragter zurücktrat. Er übte die-
se besonders wichtige Funktion seit dem Jahr 2016 aus, 
nachdem er zwei Jahre zuvor bereits stellvertretend da-
für fungierte (Bild 2). Seine Funktion als Sonderbeauf-
tragter übernimmt nun dankenswerterweise Patrick 
Strohmaier. 
Besonders stolz sind wir auf unsere Feuerwehrjugend, 
die sich mit vollem Eifer das ganze Jahr über auf den 
aktiven Feuerwehrdienst vorbereitet und bei verschie-
densten Bewerben immer hervorragende Leistungen 
erbringt. Sie stieg in der Feuerwehrjugend somit eine 
Stufe auf und wir überreichten den Jugendlichen des-
halb neue Dienstgrade. (Bild 3) 

Feuerwehr-Ball
Am Samstag, den 11.1.2025, fand der diesjährige Ball im 
Gasthaus Wagner statt. Kulinarisch bestens versorgt 
wurden wir wie üblich von unserem Gastwirt Werner 

Wagner. Natürlich durften der Glückshafen und die tra-
ditionelle Verlosung der Hauptpreise nicht fehlen.
Ein besonderes Highlight ließ sich in diesem Jahr unse-
re Feuerwehrjugend einfallen. Sie überraschte mit einer 
modernen Polonaise und eröffnete unseren Feuerwehr-
ball, indem sie unsere Feuerwehrführung zum Tanz 
aufforderte. Für die musikalische Unterhaltung sorgte 
wie schon im letzten Jahr „Trio Junge Power“, die das 
ein oder andere Tanzbein kräftig zum Schwingen brach-
ten. Auch in unserer legendären „Kellerbar“-Disco mit 
ihrem rustikalen Flair wurde noch ausgiebig bis in die 
Morgenstunden gefeiert.
Wir möchten uns hiermit noch einmal recht herzlich 
bei den zahlreichen Ballgästen für den Besuch bedanken 
und freuen uns bereits aufs nächste Jahr. (Bilder 4 - 7)

Sonstiges
Weiterbildungen:
Nachdem im vergangenen Jahr von vielen Kameraden 
die „Technische Hilfeleistungsprüfung“ erfolgreich ab-
solviert wurde, stellt sich auch heuer wieder ein groß-
er Kreis unserer Feuerwehr einer großen Prüfung. Im 
März steht die „Branddienstleistungsprüfung“ an, wo-
für die Vorbereitung schon angelaufen sind.

Anfang des Jahres wurden wieder die Neujahrswünsche 
mit einem kurzen Jahresrückblick an die Gemeindebe-
völkerung übergeben. Das Kommando der FF Großklein 
möchte sich auf diesem Wege recht herzlich für die 
Spenden bei allen Gemeindebürgern bedanken!

Eure Feuerwehrkamerad:innen

2

Termine der FF Großklein: 
26. April: Kirtag-Opening der FF Groß-
klein im Weber-Hof
27. April: Georgi-Sonntag 
mit Marktstand der FF Großklein 

03. Mai: Florianimesse 
31. Mai - 1. Juni: Fetzenmarkt der freiwil-
ligen Feuerwehr in der Franz-Nöst-Halle

Wie alljährlich ersuchen wir wieder um 
Bereitstellung von verkaufbaren 

Gegenständen 
für diese Veranstaltung. 

Danke für Ihre Unterstützung im Voraus.

1

Gesellschaft
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Landesprämierung Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 2025

Das Steirische Kürbiskernöl g.g.A. zählt 
zu den kulinarischen Spezialitäten und 
ist mittlerweile international bekannt. 
Nachdem sich das Steirische Kürbis-
kernöl g.g.A. Ende der 1990er immer 
größerer Beliebtheit erfreute und 
über nationale Grenzen hinaus immer 
bekannter wurde, erschien es unum-
gänglich, bestimmte Qualitätskrite-
rien zu definieren.
Aus diesem Grund wurde 1999 das 
Bildungsprojekt „Höherqualifizierung 
Steirisches Kürbiskernöl g.g.A.“ ins Le-
ben gerufen um die zahlreichen Land-
wirtinnen und Landwirte entspre-
chend darauf aufmerksam zu machen 
und zu schulen. Bereits im Jahr 2000 
wurden die ersten 114 Betriebe im Rah-
men der Landesprämierung ausge-
zeichnet. Die Teilnehmerzahl hat sich 
bis 2025 verfünffacht, ebenso die Zahl 
der ausgezeichneten Betriebe. 
So läuft´s ab: Unterschiedliche Verko-
ster-Kommissionen verkosten anonym 
und unabhängig voneinander jedes Öl 
mehrmals anhand der vorgegebenen 
Qualitätskriterien.
2025 bewertete die 100-köpfige Fach-
jury vier Tage lang Farbe, Geschmack, 

Reintönigkeit und Konsistenz 
von 505 eingereichten Kürbis-
kernölen. Unglaubliche 449 Kür-
biskernöle wurden prämiert. 290 
von diesen ausgezeichneten Kür-
biskernölen erzielten die absolute 
Höchstnote. Erkennbar sind die-
se herausragenden Produzenten 
an der goldenen Plakette „Prä-
mierter Steirischer Kernölbetrieb 
2025“.
Wissen und Weiterbildung als 
Schlüssel zum Erfolg
Die Landesprämierung genießt 
bei Kürbiskernöl-Produzenten 
hohes Ansehen und dient als An-
sporn, die bestmögliche Quali-
tät zu erzielen. Um die Betriebe 
bestmöglich zu unterstützen, 
bietet die Landwirtschaftskam-
mer gezielte Aus- und Weiterbil-
dungen. „Diese Spitzenleistungen 
sind die Früchte der jahrelangen 
Qualitätsoffensive für und mit 
den Kürbiskernöl-Produzenten“, 
unterstreicht Obmann Franz La-
bugger.
Rund 1.400 Kernölproduzenten 
nehmen regelmäßig an Spezial-
schulungen teil, in denen wich-

Prämierte Großkleiner 
Betriebe

Winzerhof Grebenz, Kleinklein 10
Kleißner Peter, Nestelberg 106
Kolar Renate u. Josef, Goldes 32
Kremsner-Ölmühle, Mantrach 23
Masser Christian, Burgstall 66
Schantl Renate, Nestelbach 9
Wallner Andreas, Kleinklein 5
Familie Masser, Burgstall 66

Dunkelgrün, nussig duftend und intensiv im Geschmack

tige fachspezifische Themen wie 
Anbau, Sortenversuche, Kulturpfle-
ge, Ernte, Waschen, Trocknen oder 
die Lagerung der Kerne vermittelt 
werden. Damit Sie ganz leicht in 
den Genuss eines qualitativ hoch-
wertigen Steirischen Kürbiskern-
öls g.g.A. kommen können, finden 
Sie eine Broschüre mit allen prä-
mierten Betrieben nach Bezirk und 
Gemeinde aufgelistet auf der Web-
site der Gemeinschaft Steirisches 
Kürbiskernöl g.g.A.

steirisches-kuerbiskernoel.eu

Gesellschaft
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Neues von der Marktmusikkapelle
Kleiner Advent
Am 7. und 8. Dezember durften 
unsere Musiker/innen den Versor-
gungsstand beim Kleiner Advent 
betreuen und unsere Gäste mit re-
gionalen Spezialitäten verwöhnen.
Auch für die jüngsten Besucher/
innen wurde im Musikheim ein 
abwechslungsreiches Programm 
geboten: Von Keksebacken über 
Kinderschminken und Weihnachts-
basteln bis hin zum gemeinsamen 
Anschauen eines Weihnachtsfilms 
war für jede Menge Spaß gesorgt. 
(Bild 1)

Neujahrgeigen 2024
Zum Jahresausklang machten sich 
unsere Musiker/innen auf den Weg, 
um in Großklein und Umgebung 
die besten Wünsche für das neue 
Jahr zu überbringen. Wir bedanken 

2

uns herzlich bei allen Großkleiner/
innen für die großzügigen Spenden, 
die herzliche Aufnahme, zahlreiche 
Kekse und das eine oder andere Ge-
tränk! (Bilder 2 - 4)

Weitere Ausrückungen
An Heiligabend erklangen, wie ge-
wohnt, die festlichen Töne unserer 
Turmbläser/innen vor der Kirche 
und stimmten die Besucher/innen 
der Christmette feierlich ein. Ein 
herzliches Dankeschön gilt unseren 
Blechbläser/innen, die diese wert-
volle Tradition jedes Jahr aufs Neue 
pflegen.
Am 31. Dezember gestalteten wir die 
Musikermesse zur Erinnerung an 
unsere verstorbenen Mitglieder.

Einladung zum Frühlingskonzert
Der Frühling steht vor der Tür und 
damit auch unser jährliches Früh-

lingskonzert! 
Wir laden 
euch herzlich 
ein, gemein-
sam mit uns 
einen mu-
s ika l ischen 
Abend zu 
verbringen. 
Seit Anfang 
Jänner proben wir bereits mit viel En-
gagement und Vorfreude für diesen 
besonderen Abend. Wir freuen uns, 
wenn ihr uns mit eurem Besuch un-
terstützt und gemeinsam mit uns den 
Frühling musikalisch willkommen 
heißen.

Mit musikalischen Grüßen und auf ein 
baldiges Wiedersehen - die 

Marktmusikkapelle Großklein 
i.V. Theresa Prenner

3 4

1

Frühlings-

konzert 

am 12. April 2025

um 19:30 Uhr

in der 

MMS

Gesellschaft
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Wir feiern 35 Jahre 
Hallstattzeitliches 

Museum 
Großklein

S O N D E R T E I L

5. - 10. Mai 2025
Jubliäumswoche

P r o g r a m m

Pressekonferenz – 17 Uhr im hamuG 	
im Anschluss Vernissage zur Fotoausstellung „35 Jahre Hallstattzeitliches Museum 
Großklein“ im GÄZ

TA G  1 :  M o n t a g ,  5 .  M a i  2 0 2 5

TA G  2 :  D i e n s t a g ,  6 .  M a i  2 0 2 5

Podiumsdiskussion – 18 Uhr im GÄZ	 „Vergangenheit und Zukunft des 
Hallstattzeitlichen Museums Großklein und der archäologischen Region Großklein“

TA G  3 :  M i t t w o c h ,  7 .  M a i  2 0 2 5

Meet and Greet – 16 – 20 Uhr am Burgstallkogel
	 mit Wein und Brettljause am hallstattzeitlichen Gehöft am Burgstallkogel

TA G  4 :  D o n n e r s t a g ,  8 .  M a i  2 0 2 5

Internationale Tagung  – ab 10 Uhr im Schloss Ottersbach
	 mit populärwissenschaftlichen Vorträgen zum Thema „Die Iron Age 
Danube Route stellt sich vor – Großklein als Teil einer europäischen Kulturroute“ 

TA G  5 :  F r e i t a g ,  9 .  M a i  2 0 2 5

Pub-Quiz – 19 Uhr im Genussquartier

TA G  6 :  S a m s t a g ,  1 0 .  M a i  2 0 2 5

Museumsfest – 10 Uhr im hamuG	 	  

5. - 10. Mai 2025
Jubliäumswoche
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35 Jahre hamuG

Der Pommerkogel in Kleinklein. 
Foto: UMJ/M. Mele.

SONDERTEIL
35 Jahre hamuG

Am 6. Mai 1990 wurde das Hallstattzeitliche Museum Großklein feierlich eröffnet. Seitdem ist es 
fester Bestanteil der steirischen Museumswelt und erster Ausgangspunkt, um das reiche archä-
ologische Erbe der Region zu erkunden.

35 Jahre hamuG

Der Burgstallkogel bei Großklein gehört zu den 
prominentesten Fundstellen der ausgehenden Spät-
bronzezeit und der älteren Eisenzeit in Europa (9.–6. 
Jh. v. Chr.). Mit fast 700 erhaltenen Grabhügeln, 
die eine Höhensiedlung auf dem Gipfel des Burg-
stallkogels umgeben, ist der Hügelrücken zwischen 
Sulm und Saggau eine der am besten erhaltenen 
archäologischen Landschaften dieser Zeitepoche. 
Eine besondere Lage am Ostzugang zur Siedlung 
nehmen die vier Fürstengrabhügel in Kleinklein ein, 
die durch die Bronzemaske und Bronzepanzer zu 
den reichsten Gräbern der damaligen Zeit gehören 
und heute europaweit bekannt sind.

Das Museum in Großklein hat sich seit seiner Ent-
stehung im Jahr 1990 die Aufgabe gestellt, dieses 
reiche archäologische Erbe von Großklein und Um-
gebung zu bewahren, zu vermitteln und zu präsen-
tieren. Die Gemeinde Großklein und das Universal-
museum Joanneum nehmen die Museumsgründung 
vor 35 Jahren zum Anlass, um dieses Jubiläum eine 
Woche lang mit verschiedenen Veranstaltungen zu 
feiern. 

Dabei sind alle Großkleiner, wie auch Besucher und 
Besucherinnen von außerhalb herzlich willkommen!

Grabhügelgruppe auf dem Burgstallkogel. 
Foto: UMJ/N. Lackner

Ein Blick zurück … 
Zur Geschichte des Museums
Aufgrund der wissenschaftlichen 
Bedeutung der prähistorischen 
Siedlung auf dem Burgstallkogel 
und der sie umgebenden Nekropo-
le gab es bereits Mitte der 1970er-
Jahre Bestrebungen, in Großklein 
ein Museum einzurichten, jedoch 
scheiterte dieser Versuch mangels 
eines geeigneten Gebäudes. Im 
Jahr 1988 startete dann Haupt-
schuldirektor Georg Zöhrer einen 
neuerlichen Anlauf und konnte für 
seine ambitionierten Pläne die Ge-
meinde und den Fremdenverkehrs-
verein von Großklein, wie auch die 
Unterstützung der damaligen Ab-
teilung für Vor- und Frühgeschich-
te am Landesmuseum Joanneum 

gewinnen. Als Museumsbau wurde 
ab dem Frühjahr 1989 das damals 
am westlichen Ortsrand gelegene 
Altobjekt Hirtnerstall adaptiert und 
mit Hilfe der örtlichen Vereine und 
der Gemeinde umgebaut. 
Die feierliche Eröffnung als „Hall-
stattzeitliches Museum Großklein“ 
erfolgte im Rahmen eines großen 
Museumsfestes am 6. Mai 1990. 
Das Museum wurde damals von 
Gerlinde Vanič geleitet und bestand 
aus zwei Räumen, in denen vorwie-
gend Bildmaterial, Nachbildungen 
und Rekonstruktionen gezeigt wur-
den, jedoch nur wenig Fundmateri-
al aus der Eisenzeit. Bereits am Tag 
zuvor, am 5. Mai, wurde auch der 

Feierliche Eröffnung des Museums im 
Rahmen eines großen Festes am 6. Mai 
1990. Foto: UMJ.
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Jubiläumswoche
5. - 10. Mai 2025

Hallstattzeitliches Gehöft auf dem Burgstallkogel. Foto: 
UMJ/M. Mele.

Errichtung des hallstattzeitlichen Wohnge-
bäudes am Burgstallkogel. Foto: W. Lobisser/
VIAS – Universität Wien.

urgeschichtliche Wanderweg am Burgstallkogel einge-
weiht, für den man vom Museum ausgehend mehrere 
Schautafeln aufstellte und eine dazugehörige Wander-
karte gestaltete.
Im Zuge der Gründung des aus einem LEADER-Projekt 
entstandenen Regionalentwicklungsvereins Mythenreich 
– Archäologiepark Südsteirisches Weinland und der 
2004 eröffneten steirischen Landesausstellung „Die Rö-
mer“ im Raum Leibnitz wurde bereits Anfang 2003 das 
Museum in Großklein um einen Zubau erweitert. Nun 
standen drei Räume und ein ausgebautes Dachgeschoss 
für Sonderausstellungen zur Verfügung. Mit dem Umbau 
entschloss man sich, auch gleich das gesamte Museum 
unter der Mitarbeit des Archäologen Christoph Gutjahr 
neu zu gestalten, wodurch sich auch der Schwerpunkt 
der Ausstellungsstücke hin zu archäologischen Origi-
nalen verlagerte. In der Ende Juli 2003 eröffneten Dau-
erausstellung wurden damals Leihgaben des Bundes-
denkmalamts und des Burgmuseums Archeo Norico in 
Deutschlandsberg gezeigt, darunter Objekte aus dem 
erst wenige Jahre zuvor entdeckten Gräberfeld Masser-
Kreuzbauer am Burgstallkogel.
Der Initiative von Christoph Gutjahr ist es auch zur ver-
danken, dass in den Sommermonaten der Jahre 2003 
und 2004 im Auftrag der Gemeinde Großklein durch 
Wolfgang Lobisser vom Vienna Institute for Archaeologi-
cal Science, kurz VIAS, ein archäologisches Freilichtmu-
seum der Hallstattzeit auf dem Burgstallkogel errichtet 

wurde. Das archäologische Ensemble umfasst vier Ge-
bäude: ein Wohnhaus, ein Webhaus, ein Brotbackhaus, 
sowie einen Speicherbau. Die Errichtung der Gebäu-
de erfolgte als Performance im Zuge des Rahmenpro-
gramms der steirischen Landesausstellung und konnte 
damals von den interessierten Besucherinnen und Be-
suchern verfolgt werden. Die Arbeiten wurden im Sinne 
der experimentellen Archäologie weitgehend mit Werk-
zeugen durchgeführt, die nach eisenzeitlichen Vorbildern 
geschmiedet worden waren.
Im Zuge des EU-Projektes PalaeoDiversiStyria wurde das 
Museum in Großklein im Jahr 2019 in Zusammenarbeit 
mit dem Universalmuseum Joanneum renoviert, um-
gestaltet und im Außenbereich mit einer Überdachung 
versehen. Für das Konzept der neuen Dauerausstellung 
waren die Archäologin Sarah Kiszter und der Prähistori-
ker Marko Mele verantwortlich, die in der Schau einen 
breiten geschichtlichen Überblick über die Region um 
Großklein präsentieren. Die archäologischen Objekte 
spannen einen zeitlichen Bogen von der Jungsteinzeit bis 
in das späte Mittelalter, wobei der Schwerpunkt in der 
Hallstattzeit liegt. Mit der Neuaufstellung wurde mit Hil-
fe der Bewohnerinnen und Bewohner von Großklein für 
das Museum auch ein neuer Name gefunden – hamuG 
(Hallstattzeitliches Museum Großklein).

Daniel Modl
(Universalmuseum Joanneum)

Freilegung einer Brandruine auf dem Burgstallkogel im 
Jahr 2015. Foto: UMJ/S. Kiszter.



Seite 24

SONDERTEIL
35 Jahre hamuG

Großklein und das hamuG: 
Teil der Iron Age Danube 
Route
Die Iron Age Danube Route ist eine grenzüberschreiten-
de Kulturroute, die das archäologische Erbe der Eisenzeit 
entlang der Donau erforscht, bewahrt und für den Kul-
turtourismus zugänglich macht. 
Was viele nicht wissen: Auch Großklein und das hamuG 
sind stolz, Teil dieses internationalen Netzwerks zu sein.
Die vom Europarat zertifizierte Kulturroute verbindet 
mittlerweile 36 Mitglieder in acht Ländern: Österreich, 
Deutschland, Kroatien, Ungarn, Slowakei, Slowenien, 
Bulgarien und Bosnien-Herzegowina. Ihr Ziel ist es, die 
Spuren der Eisenzeit sichtbar zu machen. Die Gemeinde 
Großklein und das hamuG sind dabei bedeutende Part-
ner innerhalb dieses Netzwerks. Das Museum ist nicht 
nur ein wertvoller Ort für die regionale Geschichte, son-
dern präsentiert auch Objekte, die im Kontext der Hall-
stattzeit eine größere Bedeutung haben.
Die Iron Age Danube Route widmet sich den beeindru-
ckenden und zugleich fragilen Landschaften der Eisen-
zeit, die von monumentalen Strukturen wie Grabhügel-
nekropolen und Höhensiedlungen geprägt sind. Zudem 
ist die Eisenzeit reich an beweglichem und immateriellem 
Erbe, das in vielen Museen entlang der Donau – darun-
ter bedeutende regionale und nationale Institutionen – 
bewahrt wird.
Durch die Zusammenarbeit mit der Iron Age Danube 
Route wird das hamuG als Wissens- und Erlebnisort in 
einen größeren Kontext eingebunden, der weit über die 
Grenzen von Großklein hinausreicht. 
Für die Gemeinde bedeutet die Mitgliedschaft in der Iron 
Age Danube Route nicht nur die Chance, die Region als 
bedeutendes archäologisches Ziel zu stärken, sondern 
auch eine Förderung des nachhaltigen Kulturtourismus. 
Wer also die Geschichte der Eisenzeit hautnah erleben 

möchte, ist in Großklein genau richtig – und das hamuG 
ist der perfekte Ausgangspunkt für diese Entdeckungs-
reise.

Sarah Kiszter
(Universalmuseum Joanneum)

Außenansicht des hamuG nach der Um-
gestaltung im Jahr 2019. Foto: UMJ.

Schautafeln am Wanderweg auf dem 
Burgstallkogel. Foto: UMJ/M. Mele.

Blick in das Innere des Museums nach der Umge-
staltung im Jahr 2003. Foto: Ch. Gutjahr.

Wolfgang Muchitsch, Bgm. Christoph Zirngast, Sarah 
Kiszter, Karl Peitler, Marko Mele und Martin Fera mit 
dem Zertifikat Cultural Routes of the Council of Europe 
für die Iron Age Danube Route. Foto: UMJ.
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Wissenswertes in Humor verpackt …
oder „då bin i meiner Meinung …“ von Franz Strohmeier

„I woaß’s  net“, hat die junge Hausfrau g’sagt, wia  s‘ der Mann g’frogt hat,  was  ́ s heut z’ess’n 
gibt, „-auf der Büchs’n woa koa Etikett mehr drauf…!“

„Nur zwoa Minut’n lang…!“ hat der Fotograf an Bräutigam bett’lt,  wia eahm der net glückli‘ 
gnua drei’gschaut hat.

„Du heiratst eh…!“ hat der Pfarrer g’sagt, wia si‘ der Bräutigam g’wundert hat, daß er nach der 
Beicht‘ koa Buße aufkriagt hot.

ÖKB - neue Beleuchtung lässt 
das Kriegerdenkmal erstrahlen

Mit der Installation einer Beleuchtung des 
Kriegerdenkmals im Ort wurde ein ein-
drucksvoller Anblick der Gedenkstätte und 
somit eine Aufwertung des Ortskerns ge-
schaffen.
Obmann Karl Zirngast bedankt sich im Na-
men des ÖKB-Vorstandes bei den Verant-
wortlichen  der Markgemeinde Großklein für 
die Unterstützung und besonders bei Bernd 
Wagner für die Installation.
Zur weiteren Verschönerung freuen wir uns 
schon auf den Blumenschmuck und somit auf 
den Frühling und wünschen allen ein frohes 
Osterfest!

Annemarie Zirngast/Schriftführerin 

Am Samstag den 15. Februar fanden 
sich mehr als zwanzig Damen, viele 
davon aus dem Ort, im GÄZ unter der 
Kuppel zum 11. Damenpreisschnapsen 
ein. Ich möchte mich bei allen Teil-
nehmerinnen ganz herzlich bedan-
ken. Ebenfalls danke sage ich allen, 
die durch die Preise, die sie zur Verfü-
gung gestellt haben, sehr zum Erfolg 
der Veranstaltung beigetragen haben.  
Frau Luisi Tumpay „erschnapst“ sich 
zum 5. Mal in den 11 Bewerben den er-
sten Platz.

Damenpreisschnapsen im Kleiner Café
1. Platz Luisi Tumpay
2. Platz Trude Neukirchner
3. Platz Grete Weitzer
4. Platz Maria Pugl
Das Allerwichtigste beim Damenpreis-
schnapsen ist jedoch der Spaß, die Freu-
de und die gute Laune. Wenn das anste-
ckende Lachen durch die Kuppel schallt, 
dann ist Damenpreisschnapsen. Mein 
Dank gilt allen, die diese gelungene Ver-
anstaltung ermöglicht haben und ich 
freue mich schon auf das nächste Mal.

Petra Pressnitz

Gesellschaft

100 Jahre Familie Abel
im Schloss Ottersbach

Veranstaltungen 2025 für GROSS+KLEIN
Grazer Kasperltheater

Magie und Zauberei mit Dinner
Picknick

Kultur und Konzerte
Schlossfest 6. Juli 2025

Vollmond im Schloss mit Musik und Kulinarik

100 Jahre Familie Abel
im Schloss Ottersbach

www.schloss-ottersbach.at
Infos zu den Veranstaltungen auf der Homepage

www.schloss-ottersbach.at

sowie auf der Homepage der Gemeinde
www.grossklein.gv.at
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Wir starteten Anfang November in die Hallenbadsaison 
und konnten auch dieses Mal wieder mit Unterstützung 
unseres Schwimmtrainers Willi Schantl die Schwimm-

Der Advent ist an unserer Schule immer eine ganz be-
sondere Zeit: Alle Kinder treffen sich mehrmals zu 
stimmungsvollen Adventfeiern, der Nikolaus kommt 
uns besuchen, es wird gewichtelt und in diesem Jahr 
verbreitete der Dezember-Ateliertag noch zusätzlich 
mit Liedern, Geschichten, Keksen und anderen beson-
deren Aktivitäten im ganzen Schulhaus weihnachtliche 
Stimmung. Die Kinder unseres Schulchores besuchten 
am Ateliertag die Bewohner*innen des Keltenparks 

Im Februar hatten die beiden vierten Klassen die Mög-
lichkeit, am Workshop „Die Erneuerbaren“ von IG Wind-
kraft teilzunehmen. Ziel des Workshops ist es, den Kin-
dern die erneuerbaren Energien als Chance für eine 
nachhaltige Zukunft darzustellen. Im Vordergrund stan-
den dabei, Spaß und Freude für die erneuerbaren Ener-

Kurz vor Weihnachten machten die beiden ersten Klas-
sen einen spannenden Ausflug nach Graz. Mit dem Zug 
ging es von Kaindorf in die Landeshauptstadt. Auf dem 
Weg zum Museum wurde ein Zwischenstopp im Land-
haushof eingelegt, um die Eiskrippe zu bewundern. Im 
Diözesanmuseum selbst warteten interessante Sta-
tionen auf die Kinder. Unter anderem mussten weih-
nachtliche Düfte erraten werden und die Kinder konn-

3

1 2

4 5

Volksschule Grossklein

ten selbst einen Mini-Weihnachtsbaum schmücken. In 
der Ausstellung konnten viele verschiedene Krippen 
bestaunt werden, darunter eine aus Feuerlöschern oder 
eine andere mit Badeenten. Auch das Weihnachtsevan-
gelium durften die Kinder mit Holzfiguren darstellen. 
Alles in allem war es ein ereignisreicher Ausflug, der den 
Kindern sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
(Bild 1)

Ausflug der ersten Klassen ins Diözesanmuseum Graz

Weihnachtsstimmung in der Volksschule Großklein
und bereiteten mit weihnachtlichen Liedern viel Freu-
de. Eine lieb gewonnene Tradition ist das Treffen aller 
Schulkinder am letzten Schultag vor den Weihnachtsfe-
rien um gemeinsam mit Liedern, Tänzen, Instrumental-
stücken, einem Bilderbuchkino und dem Krippenspiel 
Weihnachten zu feiern. Das Krippenspiel wurde dann 
auch am 24. Dezember von den Kindern der beiden 
vierten Klassen und den Chorkindern in der Kirche auf-
geführt. (Bilder 2+3)

Workshop „Die Erneuerbaren“ 
gien zu wecken. Mehr Informationen findet man unter: 
https://wilderwind.at. Passend dazu besuchte uns nach 
den Semesterferien das Umwelt-Bildungs-Zentrum 
Steiermark und arbeitete mit den Kindern der zweiten 
Grundstufe zu den 17 Zielen für nachhaltige Entwick-
lung. (Bild 4)

Schwimmen im Hallenbad Lebring
techniken und -fähigkeiten verbessern. Danke an dieser 
Stelle auch für die finanzielle Unterstützung durch die 
Gemeinde Großklein. (Bild 5)
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Volksschule Grossklein

Klimaschulenprojekt „Vielfalt im Wandel“ der VS Großklein
Unter dem Titel „Vielfalt im Wandel“ erkunden die 3. Klassen, wie sich die Natur an Veränderungen anpasst 
und wie wir selbst einen Beitrag zur Förderung der Artenvielfalt in unserer Umgebung leisten können. 
Artenvielfalt ist die Grundlage eines stabilen und wider-
standsfähigen Ökosystems. Jede Art – von winzigen In-
sekten bis zu großen Säugetieren – erfüllt eine wichtige 
Aufgabe. Vielfältige Lebensräume sorgen für saubere 
Luft, fruchtbare Böden und stabiles Klima. Je größer die 
biologische Vielfalt, desto besser kann sich die Natur an 
Veränderungen, wie den Klimawandel, anpassen. 

Zum Einstieg führte Projektleitern Katharina Rucker 
die Kinder in die Grundlagen des Klimawandels ein, be-
sprach Ursachen und Folgen und erarbeitete mit den 
Kindern die Veränderungen des Klimawandels. Mit Un-
terstützung der Gletscherforscherin Therese Rieckh 
erfuhren sie, wie Wetterveränderungen dokumentiert 
werden. Ab sofort verfügt die Schule auch über eine ei-
gene Wetterstation. Unter folgendem Link kann jeder-
zeit auf die Wetterdaten zugegriffen werden: 
www.awekas.at/de/instrument.php?id=38276 

Das Highlight war die Begehung von Lebensräumen in 
der Nähe der Schule mit dem Experten Thomas Kern von 
der Energieagentur Weststeiermark. Hier lernten die 
Kinder, Neophyten (fremde Pflanzenarten) zu erkennen 
und deren Einfluss auf das Ökosystem besser zu verste-
hen. Dabei wurde deutlich, wie wichtig es ist, invasive 
Neophyten einzudämmen, um die heimische Vielfalt in 
der Natur zu schützen. 
Im Verlauf des Projekts werden die Schülerinnen und 
Schüler weiterhin Einblicke in die Welt der Biodiversität 
erhalten. Es folgt ein zweitägiger Workshop und ein Be-
such im Haus der Biodiversität in Herberstein. 

Den Abschluss des Projekts bildet eine öffentliche 
Informationsmesse am 13. Juni 2025, bei der die Schüle-
rinnen und Schüler das Gelernte präsentieren dürfen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

FERIENPROGRAMM der Gemeinde 2025
Zur Unterstützung unserer Familien hat die Marktgemeinde ein vielfältiges Angebot an Feriencamps gemeinsam mit ihren 
Vereinen, Pferdehöfen und dem Museum hamuG organisiert. (*Kurse werden mit 50,- seitens der Gemeinde gefördert)

Camp Termin Zeit Infos Kosten Anmeldung
Ferienbetreuung 
durch die Gemeinde

7.7. - 
1.8.

7:30 - 16 
Uhr

Versch. Aktivitäten am Gelän-
de der VS, Museum, im Freien 
(wandern, basteln, spielen etc.)

90,-/Woche
Verpflegung ca. 
5,-/Tag

Gemeindeamt Großklein
03456/5038

Sommercamp Rund 
ums Pferd*

14. - 
18.7.

7 - 16 Uhr Zeit mit und am Pferd u.v.m., 
Reitpädagogische Einheiten, 
Donnerstag mit Übernachtung

330,- pro Kind/inkl. Verpfle-
gung

Forstl’s Ranch
Sabrina Forstinger
0676/5916883

Abenteuerlager am 
Pferdehof Lehner*

21.7 – 
25.7.

7 - 16 Uhr Zeit mit und am Pferd, schwim-
men, Abenteuer-Waldspazier-
gänge, voltigieren u.v.m.

340,- pro Kind inkl. Verpfle-
gung

Pferdehof Lehner
Karin Lehner
0650/4060404

Memory Spiel & 
Sportcamp

4. - 
8.8.

8 - 17 Uhr Spiele, Turniere und gemein-
samen Spaß in einem harmo-
nischen und wertschätzenden 
Umfeld

149,- inkl. Ausstattung und 
Verpflegung

Jauk Hans
0664/4101282
info@selbst-bewusst-
lernen.at

Archäologiecamp 
hamuG

11. - 
14.8.

7.30 - 16 
Uhr

Keltenzeit erleben, wandern, 
basteln, spielen, Grabungen 
(bei mind. 10 Teilnehmenden)

50,-/Woche
Verpflegung ca. 5,-/Tag

Gemeindeamt Großklein
03456/5038

Tenniscamp 
Großklein

18. - 
22.8.

8:30 - 12 
Uhr

Grundlagenkurs und Techniken 
ausbauen, Spaß am Spiel steht 
im Vordergrund

ca. 90,- pro Kind 
(kleine Jause und Trinken bitte 
mitgeben)

TC Großklein
Ralph Gerngroß
0664/5256956
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Musikmittelschule Grossklein

Am 31. Jänner 2025 lud die MMS Großklein wieder zum 
Volksmusikabend, welcher alle zwei Jahre veranstal-
tet wird. Das Publikum erlebte einen Abend geprägt 
von Spaß, Lachen und natürlich toller Musik und Tanz. 
Neben Schülerinnen und Schülern aller Musikklassen 
konnten auch die musikalischen Gäste von Oberkrainer 

Volksmusikabend
Power den bis auf den letzten Platz gefüllten Saal mit 
ihren Klängen verzaubern. Wie jedes Mal wurde nach 
dem offiziellen Teil wieder ein offenes Volkstanzen ver-
anstaltet, bei dem Jung und Alt gemeinsam das Tanz-
bein schwangen. (Bild 1)

1

Erfolgreicher Schulskikurs der 2. Klassen auf der Planneralm
Vom 7. bis 11. Januar 2025 verbrachten die 2. Klassen 
eine sportliche und erlebnisreiche Woche auf der Plan-
neralm in Donnersbach. Die Anreise durch die tief ver-
schneite Winterlandschaft sorgte bereits für beste Stim-
mung. Besonders der zweite Tag verwöhnte die jungen 
Skifahrer mit strahlendem Sonnenschein und perfekten 
Pistenbedingungen. Auch an den schneereichen Tagen 
blieb die Begeisterung für das Skifahren ungebrochen 

und alle Schüler machten große Fortschritte.
Neben dem Skifahren sorgte ein abwechslungsreiches 
Abendprogramm mit Fackelwanderung, Pistenregeln, 
dem „Planner 6-Kampf“ und einer fröhlichen Disco für 
beste Unterhaltung.
Insgesamt war der Skikurs ein voller Erfolg, geprägt 
von sportlichen Erfolgen, Gemeinschaft und unvergess-
lichen Erlebnissen (Bild 2)

2
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Kinderkrippe und Kindergarten

Aus der Kinderkrippe und 

dem Kindergarten

Für das Kindergartenteam
Sandra Pucher

Zu unseren großen He-
rausforderungen im Kin-
dergartenalltag gehören 
die Vorbereitung der Kin-
der auf die Schule und das 
Erlernen von kognitiven 
Fähigkeiten. Wir wollen  
unsere Kinder auf dem 
Weg zu selbstsicheren 
Menschen, die sich in eine 
Gruppe einfügen und zu 
ihrem Charakter und ih-
rem Wesen stehen können, 
begleiten.
Wir arbeiten viel mit posi-
tiven Gedanken, Affirma-

tionen und sensorischer 
Integration. 
Aber was genau heißt sen-
sorische Integration?
Über unsere Sinne ge-
langen Reize zu unserem 
Nervensystem, werden 
dort gespeichert, geord-
net und verglichen. Nur 
so können wir unsere Um-
welt richtig erfahren und 
angemessen auf sie rea-
gieren. Lernfähigkeit und 
soziales Verhalten sind 
dabei Endergebnisse und 
nur möglich, wenn Kinder 

gut sensorisch integriert 
sind.
„Wenn ich mich selbst gut 
spüren und wahrnehmen 
kann, kann ich auch meine 
und die Grenzen meiner Mit-
menschen wahrnehmen“.
Bei uns in der Kinderkrip-
pe und im Kindergarten 
bekommen unsere Kinder 
täglich die Möglichkeit 
sich solche notwendigen 
Reize zu holen, sich zu 
spüren und Ihren Körper 
wahrzunehmen. Unsere 
Kinder lernen durch Ta-

sten, Fühlen und „Be-grei-
fen“. Dies hilft in weiterer 
Folge beim Bilden von Be-
griffen und Entwickeln der 
Sprache sowie der Wahr-
nehmung.
Beim Verstecken in Höh-
len, engen Räumen und 
Nischen erspüren die Kin-
der ihre eigenen Körper-
grenzen und bekommen 
dabei ein Gespür für Nähe 
und Distanz - für räum-
liches Wahrnehmen.
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Alle kult5ur-Veranstaltungen zum Preis von 
VVK: 10 Euro, AK: 12 Euro 
Kartenvorverkauf: Gemeindeamt und Kleiner Café

Menschen sind verschieden, Geschmäcker ebenso. 
Die Vielfalt ist bunt, das macht das Leben ja auch so far-
benfroh. Wir haben uns im Kulturausschuss dafür ent-
schieden, in unserer Veranstaltungsreihe "kult5ur" un-
terschiedlichste Programmpunkte anzubieten, sodass 
für alle Geschmäcker etwas Passendes zu finden ist. 

Mit den von der Gemeinde unterstützten niedrigen Ein-
trittspreisen ist es auch machbar, die eine oder andere 
Veranstaltung einfach "auszuprobieren":was dem einen 
zu anspruchsvoll ist, kann dem anderen zu seicht sein. 
„De gustibus et coloribus non est disputandum“ (Über 

Ein paar Worte zu "kult5ur"

Aktuelle  Infos  unter:
w w w. g r o s s k l e i n . g v. a t / k u l t u r

Wie 
geht‘s

weiter?

Geschmäcke und Farben lässt sich nicht streiten). 
Vielfalt eben. Denn wie heißt es so schön: Wir sind 
alle gleich verschieden.

Wir bedanken uns hier bei allen, die mit ihrem Kom-
men diese außergewöhnliche und besondere Kultur-
reihe, die wir in Großklein seit Jahren anbieten kön-
nen, erhalten und das Fortbestehen ermöglichen. 

So sei gesagt: Wenn es Ihnen gefallen hat, erzählen 
Sie es gerne weiter. Wenn nicht, dann ist vielleicht 
eine nächste Veranstaltung für Sie ein "Highlight". 

Wir freuen uns auf Sie in "kult5ur"!

Internationaler Weltfrauentag 
mit Ausstellungseröffnung 

„Alles Punkte“

Zum Internationalen Weltfrauentag wurde das Gemein-
dezentrum unter der Kuppel zum Treffpunkt für Frauen 
und Männer, Kunst, Austausch und Begegnung. Veran-
staltet vom Kleiner Café, hat Inhaberin Petra Pressnitz 
zahlreiche Aussteller eingeladen ihre Stände aufzustel-
len, um die vielfältigen Produkte und Werke zu präsen-
tierten.

Der Höhepunkt des Nachmittages war die feierliche Er-
öffnung der Bilderausstellung von Künstlerin Margrit 
Sallfellner mit dem Titel „Alles Punkte“. Die Werke im 
Stil der Punktmalerei, welche von den australischen Ab-
originees abstammt, waren bis Ende März im GÄZ-Saal 
zu besichtigen. 

Wir freuen uns auf die nächsten Ausstellungen: im April 
„Global Cows“ von Andreas Sturmlechner, weiter gehts 
von Mai bis Juni mit historischen Bildern des hamuGs 
und im Juli gibt es Werke von Hendrik E. Sieders. 
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Kultur

 Ausstellung im GÄZ:

Darf‘s ein bisschen MEER sein?
Wir stellten 30 Sesseln entlang der Langseite des Sit-
zungsraumes auf, mit Blick auf Erika Hütters Bilder, 
aus ihrer Ausstellung „Umarme Piran“ (2.1.-27.2.2025 im 
GÄZ Großklein). Kurz vor Programmstart zeigte sich, 
dass die Sitzplätze bei weitem nicht reichten. Die zahl-
reich erschienen Gäste nahmen die Lösung selbst in die 
Hand und holten weitere Sesseln hinter der Leinwand 
hervor. Gezählte 62 Personen gingen gemeinsam in den 
Abend.
„3 am Meer“, so der Titel der Veranstaltung am 28.1.2025. 

Die Autorinnen Erika Hütter, Eva Surma und ich lasen 
Texte mit Meer- bzw. Piranbezug. Poetisierte Gedanken 
und Gedichte zu den Themenblöcken „Meer, Möwen & 
andere Tiere“, „Schlechtwetter & Philosophisches“ und 
„Kaffeehaus, Menschen, Beobachtungen“. 
Das Programm wurde mit Liedern stimmungsvoll er-
gänzt, vorgetragen von „Goldxang“, einem Frauenchor 
unter der Leitung von Nina Riess. 

Wie Wellen tanzten die unterschiedlichen Beiträge 
durch den Raum und wurden wohlwollend und auf-
merksam aufgenommen. Die Besucher:innen hatten die 
Einladung, mit uns ans Meer zu reisen, angenommen. 
Wellenreiten inklusive, denn einige Positionswechsel 
der Vortragenden luden zur Bewegungseinheit „Sessel-
Nachrücken“ ein.
Den Abschluss des einstündigen Programmes setzte 
eine kurze Piran-Foto-Powerpoint-Präsentation mit lau-
tem Meeresrauschen. Berauscht von den vielen freud-
vollen, ja begeisterten Rückmeldungen – „berührend, 
lustig, unterhaltsam, vielfältig“ – genoss ich ein kleines 
Bier und ließ den Abend, wie ein Hutschpferd grinsend, 
ausklingen.

Ein Danke an alle, die dabei waren. Gemeinsam haben 
wir uns einen gelungenen Kulturabend geschaffen. 

Petra Schwiglhofer

vlnr: Erika Hütter, Eva Surma, Petra Schwiglhofer Chor Goldxang (vlnr.: Nina Riess, Martina Kogler, 
Erika Hütter,  Gerlinde Reiterer, Lisa Schober, Pe-
tra Schwiglhofer, Claudia Kremling
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Termine Heimspiele KM I Frühjahr 2025:

Datum Beginnzeit Gegner

Sa. 29.03.25 16:00 Uhr FC Leibnitz

Sa. 12.04.25 17:00 Uhr SV Straß

Fr. 18.04.25 19:00 Uhr SU Rebenland

So. 04.05.25 10:30 Uhr USV Gabersdorf

Sa. 17.05.25 18:00 Uhr TUS Rein

Fr. 30.05.25 18:30 Uhr SV Pachern

Nach dem durchwach-
senen Herbst mit einem 
9. Zwischenrang wurde 
die Zeit genutzt, den ge-
samten Verein mit Neo-
Obmann Jean-Pierre Puza 
an der Spitze neu auszu-
richten und mit vielen 
neuen Inputs für frischen 
Schwung zu sorgen. 

Auch im sportlichen Be-
reich gab es neben 10 
Zu- und Abgängen im 
Trainerstab Änderungen: 
Ex-FCG-Spieler Thomas 
Hack übernahm im Win-
ter das Zepter; assistiert 
von Boris Janzekovic, der 
in der MMS jahrelang den 
Fußballstützpunkt be-
treute.

Im Nachwuchsbereich 
möchten wir uns auf die-
sem Wege bei allen Trai-
nern und Betreuern für 

euren Einsatz und her-
vorragende Arbeit bedan-
ken, die Meisterschaften 
starten hier Mitte April. 
Bei den diversen Hallen-
turnieren in der Süd- und 
Weststeiermark waren 
unsere Teams äußert er-
folgreich und erreichten 
einige Top-3-Plätze, herz-
liche Gratulation! 

Beim stark besetzten 
Heimturnier vom 07.-
09.02.25 mit gesamt 60 
Teams in 6 Altersklassen 
konnten sowohl unsere U8 
als auch die U13 die Tur-
nierkrone holen, TOP!!!

Am 01.03.25 stand un-
ser traditionelles Preis-
schnapsen am Programm: 
Diesmal als Premiere 
ein Zweier- und Vierer-
schnapsen mit gesamt 
159 Teilnehmern. Beim 

Sport

2-er-Schnapsen waren in 
den Top 3 mit Alois We-
ber, Josef Held und Jürgen 
Edler erfreulicherweise 
gleich 3 „Kleiner“ zu fin-
den. Großen Dank noch-
mals an alle Schnapser, 
Besucher, Sponsoren und 
Gönner. 

Bericht von Jürgen Edler
(Club-Management)

NEUSTART 2025 DES FCG !!!

Die Top 3 beim Schnapsen: Alois Weber, Josef Held und Jürgen Edler mit dem neuen Vorstand
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Die Großkleinerin Julia Scherkl hat bei den Österrei-
chischen Staatsmeisterschaften Indoor am 1. Februar 
2025 in Wels eindrucksvoll ihr Können unter Beweis 
gestellt. Im Rahmen der Bogensportmesse sicherte 
sie sich den Staatsmeistertitel in der Klasse Com-
pound Damen im Einzel. Zudem holte sie mit dem 
Team Steiermark den Österreichischen Meistertitel 
im Mannschaftsbewerb der Compound Damen.

Doch damit nicht genug: Nur wenige Wochen später, 
am 23. Februar 2025, zeigte sie erneut eine herausra-
gende Leistung: Bei den Steirischen Landesmeister-
schaften IFAA Indoor in Bad Blumau erzielte sie einen 
Full Score – eine perfekte Wertung mit 300 von 300 
Ringen – und sicherte sich damit den Landesmeister-
titel. Sie startete für ihren Verein, den BC Wildon-Wei-
tendorf.

Sport

Alle  aktuel len 
Infos  auf 

www.fcgrossklein.com 
Facebook und Instagram

Staatsmeisterin im Bogensport aus Großklein

Unser U8- und U13-Team holten sich beim Heimturnier jeweils die Turnierkrone – Gratulation!

Schaut vorbei und unterstützt unsere 
Mannschaften bei den Heimspielen 

im Sommer bzw. Herbst, 
der FCG freut sich auf 

deinen Besuch!

Neue österreichische 
Staatsmeisterin und Ge-
winnerin der steirischen 
Landesmeisterschaften 
im Bogenschießen: 
Julia Scherkl aus Groß-
klein
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Das Wochenende 24. und 25. Mai 2025 wird in Großklein 
ganz im Zeichen des Bogensports stehen.
Denn die Bogen Sport Union Großklein - kurz BSU 
Großklein - richtet heuer - nach langer Pause - die Lan-
desmeisterschaften aus.
Am Samstag stehen alle Jugend- und Seniorinnenklas-
sen sowie alle Paraklassen am Programm, am Sonntag 
die allgemeinen Klassen aller Bogenarten inklusive 
spannender Finali im head-to-head Modus am Nachmit-
tag, was für das Publikum meist besonders spannend 
ist, da jedes Match nur etwa 15 Minuten dauert.
Um die Meisterschaften gebührend ausrichten zu kön-
nen, werden diese heuer am Sportplatz auf dem Trai-
ningsfeld des Fußballvereins ausgetragen.
Los geht es am Samstag, 
24. Mai um 11.00h, 
am Sonntag, 25. Mai schon 
um 9.00. 
Ende jeweils ca um 16.00.

Kulinarik vor Ort! 
Das Publikum ist herzlich 
eingeladen!

Internationaler 
Handel 

als meine 
Leidenschaft

Betriebsvorstellungen

Betriebvorstellungen

Mein Name ist Christina Stelzl, gebürtige Großkleinerin 
aus Burgstall. Nach meiner Ausbildung als Einzelhan-
dels- und Speditionskauffrau entdeckte ich meine Be-
geisterung für den Lebensmittelhandel und beschäftige 
mich seither intensiv mit der Herkunft unserer Lebens-
mittel sowie deren globalen Handelswegen.

Durch mein Studium in Wien und München sowie mei-
ne Arbeit im Groß- und Einzelhandel in München und 
Hamburg hat sich mein Fokus auf Bio-Produkte und 
Nachhaltigkeit weiter verstärkt. Besonders begeistert 
mich die direkte Zusammenarbeit mit Erzeugern und 
Bauerngruppen, die ihre Flächen nachhaltig bewirt-
schaften. Deshalb bin ich oft vor Ort, um Projekte wie 
Bio-Erdnussanbau in Ägypten, Mandelanbau in Spanien 
und Italien oder Bio-Ananas in Thailand zu begutachten.
Anfang 2023 habe ich mein eigenes Unternehmen ge-
gründet, um nachhaltige Handelsbeziehungen aufzu-
bauen, die Qualität, Fairness und Umweltbewusstsein 
vereinen.

Mein Hauptfokus
1. Handel mit Bio-Lebensmitteln & Rohstoffen
•	 Import hochwertiger Bio-Produkte (EU- & Nicht-

EU-Landwirtschaft, Übersee)
•	 Organisation der Lieferketten
•	 Sortiment u. a. Bio-Nüsse, Hülsenfrüchte, Saaten, 

Trockenfrüchte, Sojaprodukte z.b. Sojasauce Tama-

ri (EU-Bio-zertifiziert durch 
LACON)

•	 Ich bin zudem stets auf der 
Suche nach Lieferanten für 
Bio-Soja, Kürbiskerne und 
weitere Bio-Saaten.

2. Beratung für Unternehmen
•	 Entwicklung nachhaltiger Beschaffungsstrategien
•	 Unterstützung bei Bio-Import und Ein-/Verkaufs-

strategien
Gemeinsam mit Produzenten und Lieferanten setze ich 
auf Qualität, Fairness und Respekt und freue mich auf 
den Austausch über Produkte, Projekte und Kooperati-
onen – gerne auch mit lokalen Produktions- oder Han-
delsunternehmen!
Sollten Sie Interesse an meinen Produkten oder einer 
Zusammenarbeit haben, stehe ich Ihnen gerne für wei-
tere Informationen oder Bestellungen zur Verfügung  
(Mindestabnahmemenge: 1 Palette).

Christina Stelzl MBA
Bio. Handel. Consulting.

KONTAKT
+43 664 / 1905840 

email@christinastelzl.com

christinastelzl.com

Burgstall 36

Am 1.2.2025 verbrachten die 
Mitglieder des Skivereins 
Mantrach einen geselligen 
Skitag auf der Turracher 
Höhe. Die Stimmung war 
trotz der dichten Wolken am 
Himmel und der dadurch ein-
geschränkten Sicht bestens 
– egal ob die Zeit auf der Ski-
piste oder in den Hütten ver-
bracht wurde. Wir bedanken 
uns bei allen Teilnehmern und 
freuen uns bereits auf die Aus-
flüge in der nächsten Saison 
mit vielen Teilnehmern und hoffentlich besseren Wet-
terbedingungen.
Wir hoffen auch auf mehr Wetterglück, wenn wir wieder 
gemeinsam den Maibaum des SV-Mantrach aufstellen 
und ihn dann anschließend am 25. Mai am Mantracher 
Dorfplatz zusammen mit vielen weiteren großartigen 
Preisen verlosen. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Bis dahin wünschen wir frohe Ostern!

SV MantrachLandesmeisterschaften Bogen-
schießen in Großklein
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Fa h r n i c h t  f o r t ,  k a u f  i m  O r t 
B e t r i e b e  i n  G r o ß k l e i n

Ab Hof:
• Kolar Edelbrände und Kernöl 
• Zirngast Manfred Selbstvermarktung 
• Kremsner Ölmühle  • Fam. Kleißner Kernöl
• Biohof Adam Wurzschuster •  Obsthof Lierzer
Ärzte:
• Dr. Strohmeier Günther (Allgemeinmedizin)
• Dr. Strohmeier Matthias (Allgemeinmedizin)
• Dr. Stern Gabriele (Zahnärztin) 
• Dr. Thomas Pein
• Dr. Chiara Schwarz

Baumarkt:
• Baumarkt Dirnböck GmbH
Bank:
• Raiffeisenbank Großklein

Bauunternehmen
• Die BAUerei GmbH
• Neubauer Bau GmbH

Betreuungseinrichtung:
• KM Pflegebetrieb Großklein GmbH

Blumen:
• Held Jennifer Blumen Held
• Blumenfeld Gritschmichl Fam. Pölzl

Buschenschank:
• Buschenschank „Ha-Hü“ Fam. Kirchleitner vlg. Hartner
• Buschenschank Hartnermichl 
• Buschenschank Ledinegg Kraus 
• Buschenschank Pölzl vlg. Grosszierer
• Buschenschank Pugl
• Mostschank Schneebacher
• Buschenschank Strohmeier Günter vlg. Trobi 
• Buschenschank „Wölfl“ Schilcher Josef
• Buschenschank „Zuser“ Wechtitsch Robert

Bilanzbuchhalter:
• Süß Andreas Bilanzbuchhalter

Einzelhandel:
• Gastro Haring 
• Keller Franz Gemischtwarenhandel
• Kfz-Teile Billiger Franz Stefan Neubauer
• Unimarkt Dirnböck GmbH

Erdbau:
• Firma Kolar 
• Köfer Andreas 
• Köfer Willi
• Haring Karl jun.

Fleischerei:
• Fleischerei Brauchart

Fliesenleger:
• Fliesenlegermeister Dietmar Pressnitz

Feuerwehrausrüstung/Stickerei:
• Harald Partl 

Fotografie:
• Foto Schwindsackl 

• Gabriele Schipfer
• paint2graphy - Edith Tscheppe
• Sonja Strametz

Frisör:
• Margret Zöhrer Natur-HAAR 
• Sonja Poschgan haar design by Sonja 
• Silvia Kranner Silvias Haartraum

Gastronomie:
• Bäckerei Konditorei Cafe  Hubmann
• Brennersimmerl‘s Gastwirtschaft
• Gasthaus Wrolli - Edler  
• Gasthof Literwirt 
• Gasthaus Steirerkeller   
• Gasthaus Wagner
• Imbiss-Stube Troger Marianne  
• Kleiner Café  
• Evas Treff
• Kreuzberghütte  
• Oldtimer Stüberl
• Kathinkas Café
• Bergcafé

Hafner:
• Hafnermeister Joachim Häusl  

Holzverarbeitung:
• Sägewerk Günter Schipfer 
• Antikholz-Tischlerei Bernd  Stiegelbauer 
• Sägewerk Haring 
• Tischlermeister Johann Gollob 
• Tischlerei Scherer GmbH 
• Kleiner Handwerk Schipfer Strauß GesbR 
• Tischlerei Reiterer OG 
• Dietmar Zitz Tischler für Möbel, Planung und Montage
• Holzbau Patrick Rexeis

Imkerei:
• Josef Andrä jun. 
• Heinrich Andrä 
• Konrad Fuchshofer 
• Karl Insupp 
• Dr. Gabriele Stern 
• Großimkerei Johann Resch jun.
• Franz  Köfer 
• Familie Damm
•  Walter Jammernegg jun.

Installationen:
• Fuchs Daniel, Gebäude- u. Anlagentechnik
• MP-Handels GmbH, Heizungs- u. Klimatechnikbetrieb
• Pugl Haustechnik
• HR-smartsolutions Elektrotechnik
• Pommer International

Kfz-Werkstatt und KFZ-Aufbereitung:
• Willis Werkstatt 
• Neubauer Franz Stefan 
• Klemens  Mack KG
• Motorradl Resch, Matthias Resch
• Autoaufbereitung Daniel Marchel

Betriebe
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Betriebe

Die Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sollte 
also ein Betrieb in der Liste fehlen, steckt keine Absicht dahinter und 
bitten wir um entsprechende Mitteilung!

Maler und Anstreicher:
• Karl Groissenberger  
• Erwin Santl  
• Josef Robert Wrolli 
• Walter Kiefer

Planungsbüros:
• rhp zt-gmbh 
• Ing. Josef Pail 
• ZZ Officium für Wohnvisionen GmbH, Zacharias Zirngast
• ibk Ingenieurbüro Karl GmbH
• Landschaftsplanungsbüro DI Jauschneg Martina

Physiotherapie und Naturheilkunde:
• Dipl. Physiotherapeutin Manuela Poharec 
• Naturheilpraxis Agnés Cotté 
• Marlene  Wagner Kindermann, Hilfestellung zur Erreichung  
   eines seelischen Gleichgewichts, Spagyrik, Natursubstanzen
• Naturpraxis Elfriede Steinbauer

Textiles:
• Jenny Held Secondhandshop

Spenglerei:
• Christian Mack
• Adam Dach GmbH

Sonstige:
• Daniela  Sussmann Hausgemachte Mehlspeisen
• Pucher Alois 
• Wollstube Familie Lierzer 
• Nahwärme Großklein 
• Werbegrafik und Design Rety Renate Tynnauer
• Nagelstudio Vanessa Rexeis
• Bei Anna Kosmetik
•  Weiberhof
• Fahrenberger-Zirngast software+wissen
• Neubauer Immobilien GmbH
•  Westernreiten am Lehnerhof in Mantrach
• Pferdestärken - Kinder stärken, Sabrina Forstinger
• Mag. Elisabeth Strauß Nachhilfeunterricht
• Anita Prenner Fa. IPOH, Thermostar
• P4I Partner for Industries, Schrei Michael, Wippelsach
• Korb Automation GmbH
• webSolIT Ing. Andreas Schuster 
• Dietmar Kappel - reKappel

Transporte:
• Josef Maier Transporte
• Stefan Maschutznigg Transporte und Handel
• Josef Kolar

Versicherungsbüro:
• Johannes  Steinbauer 
• AW Versicherungsmakler Armin Feldkircher

Viehhandel:
•  Stelzl Wilhelm Viehhandel GmbH
•  Stelzl Heinz

Weinbau (ohne Buschenschank):
• Fam. Grebenz      • Weingut Kopf          • Kurt Lasnik 
• Gabriel Oswald    • Manfred Sauer 
• Stefanie Sauer      • Weinhof Silberschneider 
• Markus Stelzl       • Alois Weber vlg. Musger

Schlosserei:
•  Christian Sauer 
• Heinz Schmidt SH Engineering



Mattelsberg 107 | 8452 Großklein
Tel.: +43 (0) 664/183 86 18    maler-wrolli@gmx.at



Seite 38



Seite 39

Vollwärmeschutz - Schriften - Tapeten
Moderne Raum- und Fassadengestalltung

Effektbeschichtungen - Holzschutz - Rigipsspachtelung

A-8463 Leutschach, Marburger Straße 4
A-8453 St. Johann i. S., Gündorf 9

Internet: www.reitergerold.at

Achtung neu!
Montag und Dienstag 

Ruhetag

Ihr Nahversorger in Großklein 
seit fast schon 200 Jahren!



Unser Konto für allfällige Klapotetz-Spenden:
I B A N :  AT 3 4  3 8 1 0  2 0 0 0  0 1 0 0  5 5 0 3 

b e i  d e r  R a i f f e i s e n b a n k 
G r o ß k l e i n .  D a n k e !

Zutaten für 3 große oder 6 kleine:
1000 g Weizenmehl Type 700
80 g Hefe
15 g Salz
250 g Wein (Welschriesling)
5 Gewürznelken, 1 Zimtstange, Ster-
nanis (oder 3TL Anis zum Teig)
160 g Zucker
200 g Butter (weich)
80 g Eigelb (4 Stk.)
40 g Schnaps (Zwetschke oder Birne)
20 g Vanillezucker
230 g Milch (warm)
Zitronenschale nach Geschmack
1 Ei zum Bestreichen

Zubereitung:
Wein mit Gewürze (Zimt, Nelken, Anis) ca. 3 Stunden kalt 
ziehen lassen, abseihen. Hefe in warmer Milch auflösen. Alle 
restlichen Zutaten hinzugeben und den Teig gut durchkneten. 
Zugedeckt ca. 20 Min. aufgehen lassen. Danach den Teig teilen 
und zu gleichmäßige Kugeln schleifen. Auf ein mit Backpapier 
belegtes Blech setzen, gehen lassen, mit Ei bestreichen und mit 
einer in Öl oder Wasser getauchten Schere dreimal einschnei-
den. Wenn das Ei angetrocknet ist, im vorgeheizten Backrohr 
ohne Schwaden backen. (190°C fallend auf 160°C, ca. 35-40 
Min.)
Tipp: Die Einschnitte müssen tief und „mutig“ erfolgen, um die 
typische Pinzenform zu erhalten.
Guten Gelingen wünscht euch Bettina vom Serschenhof!

Osterpinze 
mit Wein
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Foto: Purkart


